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Bestellungen
, us das „Tageblatt ", welches mit
AusnahmeMontags täglich erscheint,
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk . 2,10 ohne Zustsl -

lungsgsbühr, sowie die Expedition
zn M> 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher
Redaktion u . Expedition:

Publikations-Organ für sämmtliche Kaiserliche , Königliche und

Anzeiger .

Krsuxrinzesstriche Ir . l»

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen »
Bureaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten Mt
10 Pf , für Auswärtige Mt 15 Pf .

berechnet.

Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt-Gödens und Bant.

Ui. 292. Sonntag, den 13 . Dezember 1885. XI . Jahrgang.
Tagesübersicht .

Berlin ,
'11 . Dez . Der Reichskanzler leidet , wie der

„Post " berichtet wird , seit einigen Tagen infolge einer Er¬
kältung an Gesichts - und Zahnschmerzen , die , so wenig sie zu
ernsteren Besorgnissen Anlaß geben, den Fürsten doch an das
Zimmer fesseln.

Minister v. Bötticher theilte in der Arbeiterschutzcom ?
Mission mit, bei den eventuellen gesetzgeberischen Vorschlägen
auf Grund der Enquete über die Sonntagsarbeit würden
auch die Erhebungen über die Frauenarbeit berücksichtigt werden .

Gerüchtweise verlautet aus Rom , daß das alte Darm -
leiden des Papstes sich in den letzten Wochen bedenklich ver¬
schlimmert hat , daß öfter Magenkrämpfe und Ohmnachtsan -
fiille vorgekommen sind und daß infolge dessen in den vati -
canischen Kreisen ernste Besorgmß herrscht .

Marine .
Z Wilhelmshaven, 12 . Dez . Poststation für S . M . Kanonenboot

„Iltis" ist bis auf Weiteres Hongkong und für S . M . Av . „Loreley "
bis auf Weiteres Konstantmopel .

Lapitänlieutermnt Schneider , Adjudant der H . Marine -Inspektion ,
hat einen 45tägigen Urlaub nach Stettin angetreten.

Das Panzerfahrzeug „Bremse" ist von der Kohlenbrücke nach dem
Vorhafen verlegt.

Kiel , 11 - Dez . Mittelst A . C .-O . vom 8 . d . Mts . ist
der Vice-Mafchinist der Seewehr Hartmann , aus dem Bezirk
des 1 . Bat . (Hamburg ) 2 . Hanseat . Landw . - Regt . Nr 76 ,
zum Maschinen - Unter -Jngenieur der Reserve befördert .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 12 . Dez . Im Marientief (Binnen¬

jade ) bis Tonne „ V . " ist mäßiger Eisgang cingetretcn .
* Wilhelmshaven , 12 , Dezbr . Dem gestern von uns

Migetheilten traurigen Unfall auf dem Jade , Ems - Canal haben
wir noch hinzuznfügen , daß der verunglückte Litzinger Hand¬
werker der 3 . Comp . II . Werft - Division war . Derselbe hatte
sich an den Schießübungen auf den Banter Groden betheiligt
und da er als Bursche in Diensten eines Offiziers stand , den
Rückweg allein nach der Stadt angrtreten , wobei er auf dem
Canal einbrach und sammt dem Gewehr unter dem Eise ver¬
schwand . Von einigen herbeigeeilten Leuten , welche den Unfall
von fern bemerkt, wurde alles Mögliche zur Rettung des
Mannes — leider vergeblich — aufgeboten und war hierbei
ein Arbeiter durch Einbrechen selbst in Gefahr gekommen.
Eine Stunde nach dem Unfall wurde die Leiche gefunden .

* Wilhelmshaven . 12 . Dezbr . Bei der heute vorge¬
nommenen Wahl von 2 Bürgervorstehern für den 1 . Bezirk

wurden gewählt für Hrn . Wilis Herr Kaufmann Röbbelen
mit 27 von 53 abgegebenen Stimmen , Hr . Schmiedemeister
Jeß erhielt 25 Stimmen . In Folge Stimmengleichheit zwi¬
schen Hrn . Röbbeln und Jeß im 1 . Mahlgang war eine zweite
Wahl nöthig geworden . Für Hrn . Reif wurde gewählt Hr .
Kaufmann Peper mit 38 von 50 abgegebenen Stimmen .

* Wilhelmshaven , 12 . Dez . Gestern Nachmittag wurde
hier bei Eintritt der Dämmerung ein Feuerschein bemerkt.
Wie wir hören ist auf Fedderwardergroden ein Bauernhaus
niedergebrannt .

* Wilhelmshaven , 12 . Dez . Das morgen in unserer
Elisabethkirche stattfindende Wohithätigkeits - Concert unseres
hiesigen Bürgergesangverems darf ein hervorragendes Interesse
schon deshalb für sich in Anspruch nehmen, weil kirchliche
Musikaufführungen in unserer Stadt zu großen Seltenheiten
gehören und weil das zur Ausführung gelangende Programm
einen wirklichen Kunstgenuß verspricht . Hervorragend ist vom
vokalen Theil des Concertes besonders der Psalm 128 , die
Hymne „ Heilig , heilig, heilig ist unser Herr und Gott " und
die Motette „ Hoch thut euch auf , ihr Thore der Welt " .
Innig und schön ist auch der „ Morgengesang " und das

„ Abendlied "
. Hr . Organist Moeller aus Jever hat die Freund¬

lichkeit gehabt , seine Unterstützung zuzusagen ; derselbe wird

zum Vortrag bringen Große Fantasie aus 6l-iuc >11 von I .
S . Bach , Satz aus der L -moft - Sonats von Mendelssohn
und Toccata und Fuge D -raoll von I . S . Bach . Wir be¬
merken im Interesse eines recht zahlreichen Besuches dieses
Concertes , daß der Ertrag desselben für eine Weihnachtsbe -

scheernng für arme Kinder verwendet werden soll, was un¬
serem Bürgergesangverein — der schon seit mehreren Monaten
mit voller Hingebung und Freudigkeit sich für dies Concert
vorbereite ! , unter Leitung seines Div ' g. nten Hrn . Wöhibier
mit Ausdauer geübt und auch pekuniäre

'
Opfer aus seinen

Mitteln gebracht hat — sicher viel Sympathien zuwenden
wird . Ferner möge nicht unerwähnt bleiben, daß die Kirche
gut erwärmt sein wird , da schon von Mittags ab geheizt
werden soll. Programme L 10 Pf . , ebenso Eintrittskarten
werden an den Kircheneingängen verabfolgt werden .

* Wilhelmshaven , 12 . Dezbr . Morgen Abend von
6 Uhr ab beginnt in Burg Hohenzollern anläßlich der Weih¬
nachtsausstellung die Vorstellungen der Künstlergesellschaft des

Herrn Steinbüchel . Wie wir aus Referaten der Oldenburger
Blätter entnehmen , wo die Gesellschaft zuletzt austrat , soll die¬
selbe aus ganz ausgezeichneten Kräften bestehen, die in den

einzelnen Spezialitäten bisher meist Unübertroffenes leisten.
Gerühmt werden besonders die Reckturner Herren Ferros , der

Riesenathlet und Preisringer Herr Boßberg , die Schadt -Truppe
als Luftgymnastiker , die Charlton -Truppe als Rollschuhläufer
und Erfinder „ der musikalischen Küche " , der Schlangenmensch
Herr Sprunkeli rc . rc . Auch dem Humor soll hinreichend
Rechnung getragen sein, so daß die Vorstellungen nicht «ur
äußerst sehenswerth sind, sondern sich auch zu angenehmen
Abendunterhaltungen gestalten . Die Musik wird von der ge¬
lammten Marinekapelle ausgeführt werden .

* Wilhelmshaven , 12 . Dez. Eine Wanderung durch
jene Straßen unserer Stadt , in denen sich das Geschäftsleben
concentrirt , ist jetzt besonders interessant . Unsere Geschäfts¬
leute stehen zumeist an Eleganz und Geschmack ihrer Schau¬
fensterauslagen und Weihnachts - Ausstellungen hinter denen
großer Städte nicht zurück. Besonders in der Roonstraße
repräsentirt sich in den Auslagen der größeren Geschäfte ein
oft überraschender Reichthum an werthvollen Maaren , noch
gehoben durch die splendide Ausstattung der Auslage -Einrich¬
tungen . Es ist ein ordentlicher Wetteifer unter dm Geschäfts¬
leuten , gerade darin immer wieder Neues zu bieten . So wollen
wir nicht unerwähnt lassen, daß die Firma Gebrüder Dirks
neuerdings ihren Auslagen einen effektvollen Abschluß gegeben
hat durch Anbringung großer Spiegelscheiben . Möchte nun
das kaufende Publikum die Anstrengungen der hiesigen Ge¬
schäftsinhaber nicht unberücksichtigt lassen, welche sich ohne
Ausnahme durchgängig bemühen , allen Anforderungen des
Publikums gerecht zu werden .

Aus der Umgegend und der Provinz
Wittmund , 9 . Dez . Die Gemeindevertretung hat be¬

schlossen , hier ein neues Armenhaus zu bauen , und hat die
Ausverdiugung der Baumaterialien und Arbeiten heute bereits
stattgefundm . (Ostfr . Ztg .)

Kirchliche Nachrichten
(3 . Advent .)

Militärgemeinde .

Sonntag , Gottesdienst Anfang 11 Uhr .
Mar .-Stat .-Pfarrer G 0 edel .

Civilgemeinde .

Gottesdienst um 9 /̂Z Uhr . Text : 1 . Cor . 4 , 1 — 5.
Nachmittags 3 Uhr Gottesdienst im Saale des Armen¬

hauses . Zutritt für Jedermann frei .
Jahns , Pastor .

MS - Das Feuilleton befindet sich in - er ersten Bei¬

lage der heutigen Nummer .

Bekanntmachung.
Me Znnungsinterssfenten

werden zu einer Besprechung auf

Moiilag, de» 14. ds . Mts ,
,

» d« ds 8 Uhr ,
VN Restaurateur Günther in Neu -
Appens hierdurch eingeladen .

Gäste aus den benachbarten Grßh .
Oldenburgischen Ortschaften sind will¬
kommen.

Wilhelmshaven , 11 . Dez . 1885 .
DerHjilfsbeamte des Kgl . Land -

des Kreises Wittmimd .

Verpachtung .
Die im Mai v . I . neu und anfS

beste eingerichtete

HMalkiem
^ auf sofort , 1 . Februar oder 1.
laai 1886 anderweitig zu verpachten .

Es befindet sich bei derselben 1
^ MPleier Laden , Wohnung mit 6
Eumen , Schlachthaus und Stallung ,
,

ist für einen fleißigen und streb¬
samen Anfänger eine sichere Brod -
stelle . Der Laden und die anderen
staumlichkeiten befinden sich an bester
"ilebteller Lage.

Auskunft ertheilt : HZundfack ,
Paul Water , Neubremen .

. vermiethen
'

»u. gleich oder zum 1 . Januar
"e Familierrwohnung

Frau Knoop .

Wegen vorgerückter Saison verkaufen wir eine große Answayl

dLmirtsr DeMSH-HÄö
von 3 Mark an .

0 -II ' II
'
1 1

> t0 ILiLÄGik °
von 1 Mark an .

Kesolm . Zolilieliimnii
,

Roonstraße 76
HL . Morgenhauben in großer Auswahl , sowie Tüllhauben für ältere Damen

empfehle » . D . O .

8ellllllll «
' Nl8tk8 .

8vliultg8clieii ,
KIMrnWkn sie .

überhaupt sämmtliche Schulutenfllien
mpfiehlt

b W - Weidermlnm .

^ r ^ V vcerche HeirarsvorsHlage
»vH AR URI ! erhalten Sie sofort ün ver --

schloffencnCouvertldiöcret )
Porto so Pfg. - General - Anzeiger "

,
Berlin SV . Sl. Mr Dame» frei.

( Empfehle feine Cigarren zu
Weihnachtsgeschenken in

Verpackung von 25 bis 100 Stück .
W - Lggvn ,

Bismarckstr . 25 am Park .Selters »
stets in frischer Fülluna .

KV . kllken

Empfehle :

fzsr - lilnl tlarclielibiei
'

aus der Dampfbrauerei von Th .
. Ketkbter , Jever .

33 Fl . feines Tafelbier zu M . 3,00 ,
2 ? „ „ dunkles Bier „ 3,00 .

Wiederverkäufen : hohen Rabatt .
.1 Inn ^ iu .rnii

Bismarckstraße 59 , 1 Tr

Zum 1 . Febr u . I . habe eine
kleine freundliche

MtteVwohmLsrg
zu vermiethen . Preis 260 Mk . per
ÄNNd.
C . C - Wehman » Ncm -ftr . 5 .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar k. I . eine hier be¬

findliche freundliche Lberwoh
nung .

Heppens , 11 . Dezember 1885 .
H . Reiners

Aborte und Müllgruben
werden sauber und billig gereinigt
von

Osebrand Haaren ,
Seoan .

Aufträge habe ich am hiesigen
Platze ein Haus , bestehend aus

5 Wohnungen und massivem Hinter¬
gebäude , unter sehr günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Dasselbe
liegt an guter Lage und eignet sich
zu jedem Geschäft .

Reflectanten wollen sich gefl. wen¬
den an

Brockschmidt.

Gesucht
zum 15 . d , M . ein tüchtiger Koch,
der zugleich die Geschäfte eines
Stewards übernimmt . Offerten
erberen an „ Offiziermefse S .
M . Pzszg. Mücke" Wil
helmshaven .

Zu verkaufen
ein Pianino , fast neu , weg -
zugskaldc -r unter Preis .

Lammers , Bismarckstr . 59 .

MM klieMiWg
u . Kaufmann . Rechnen lehrt
brieflich gegen geringe Mo¬
natsraten das erste kaufm . Unter¬
richts - Institut von 4ul . UvrMN -

slern , Lehrer der Handelswissm -

sämften UnAävstai 'A, H -iligengeist -

straße 19u . Man verlange Prospekte
u . Lehrbrief Nr . 1 franco und gratis
zur Durchsicht .

Es wird eine schwarze

Katze
(Kater ) zn kaufen gesucht .

Von wem ? sagt die Exp . d. Bl .

MHrzeichnen ,
sowie jede Strickerei und Häkel¬
arbeit wird ausgeführt

Oldenburgerstr . 16 , oben.

Gesucht
auf sofort ein Schuhmacher auf
gute Herrenarbeit .

8 . Nllllvonikinn.

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mädchen
für die Tagesstunden zur Stütze der
Hausfrau .

Rahneberg , Hinterstr. so.

Zu vermiethen
per 1 . Januar ein gut möblirtes
Wohn - nebst Schlafzimmer .

Verlängerte Roonstraße 56 ,
park , links .

Eine Fra «
^ t Beschäftigung im Waschen u.
Reinmachen. Zu erfragen in der
Exped . d . Bl .



Auf meine sehr reichhaltige Auswahl in

illdechikluMiM
und PilMu ^

L «
des

Keferng -Wer: eins ^Lntitin
im Saale der Frau Wtve Winter zu Belfert

am

mache ergebenst aufmerksam .
LG

11 . 11 .

? . I Lckinälsr.
Die größte Auswahl in

. Christvaumjchrrmck ^^ befindet sich unstre itig bei der Unterzeichneten Firma , Neuestr.
V 11 . Viele Reutzeiten "WU und ist

Mw überhaupt Alles vertreten , was nur an den Ehrist » G .
ME bann » gehört, als : Seiden - , Bunt - , Gold - und Sil - ^2 berpapier , Rauschgold , Gold und Silber -

DM schäum, Glaskugeln in allen Farben , Eiszapfen ,
»DM Glocken , Baumspitzen , Eier , Früchtein Car-
^ tons, Vögel , Schäfchen , Fähnchen , Locken, ^

Tannenzapfen , Schmetterlinge , Engel in sehr ^
W» großer Auswahl, Brillantllerne , Lichtbalter in allen DÄ

Sorten, Lichte , Lametta und Engelshaar in Gold, DM«
Silber und bunten Farben , Brillantthau rc . re . rc . A

, Gleichzeitig empfehle in großer Auswahl : Albums für ^ 7
Photographien , Briefmarken rc . , Bilderbücher , Msj
Märchenbücher und Jugendschriften Leder- ps«
waaren als : Portemonnaies , Cigarren Etuis , M

»>- Visttenkartentafchen rc . rc . rc . Ferner sämmtliche »
DM Schulutenstlien , Tornister für Knaben u. Mädchen ,

Spiele rc . rc . rc .
Die Preise sind billig , wenn nicht billiger gestellt , als

bei jeder größeren Concurrenz.

1 . 1 Lckinülsr.
^ VZLSKll ' 11 . 11 .

Zum empfehle:
föinbt. Vliöirsnmekl, 18 PW. tüe 3 Ü/Ik.

llo . 20 . . . . 3

rünir AZ . 188Z » ,
bestehend aus

Concert , Theater
verbunden mit Gratis Verloosung , Haupttreffer 1 Regulator.
Entree Z, Person 50 Pfg . Vorverkauf 40 Pfg . Anfang 5 Uhr.

Kaffenöffnung 4 Uhr.
Es ladet ganz ergebenst cm

Der Vorstand .
Karten zu dieser Feier sind ui haben bei Fcau iWwe . Winter ,

zum Banler Schlüssel, Herrn Earl Schulz zur Arche , Herrn Earl
ZwiUgmann , Centralballe, sonne bei den Mitgliedern.

Kopperhörn .
Sonntag , dm 13 . Dezember :

Or . Tanzmusik,
ausgeführt von Mitgliedern der M°rine- Kap- lle , wozu freundl. einladet

'

G Guth

werden sauber und billig angefertigt .
F . Kiez , Roonstr . 15.

i. Frerichs, Kmchrche 108.
Empfehle zum bevorstehenden Weihnnchtsseste mein ^

I reich sortirtes Lager , in

von 1,50 Mk. an ,

NlstlMsMitt
von 2,00 Mk . an

halte in reicher Auswahl bestens em¬
pfohlen .

Arnold Gossel.
KaiMllmstlt

von

Llhuhwaaicn

5 )
vorzügliche Backart , sowie täglich frische Hefe .

k> nsi 8Lg >, Lronprimenstr. 18.

W '
für Damen, Herren

und Linder,
sowie

Rslllltzittzll in LMsoüllllM ,
Filzschuywaaren

wegen RüumuKg des Lagers zrr sehr erniedrigten
Preisen ._ _ _ ,

äcklittsekuke
in größter Auswahl zu den billigsten Preisen offerirt

8 . 8 . I8vpp « n
Empfehle mein reichhaltiges Lager in

. ^ .E K-rrm-Wckrzichrn »'«-

Msrripsn , lüioeolskle u . W/
empfiehlt billigst

4 « .
Bismarckstr. 14.

Ich halte meinen sechssitzigen

Schlitten
zum Spazierenfahren bei billig !»
Preisen bestens empfohlen .

8 . Mginsiiii , Wm ,
Altcstraße 20 .

PapiMrbe
sowie sehr hübsche

llsmsnIMelW
trafen soeben ein .

Arnold Gchl.
Hochfeine

Tafelvirnn
pr . Pfd . 30 Pf .

^ G ^ L" . N » ' K8 .
Empfehle

fVsII - ,Ils8vI - u . k' srg

^ sÜ88v

ff. Backmehl 20 Psd. 3 Mark.
Rosinen Eleme 1 Psd . 30 Psa.
Rosinen Sültauia 1 „ 35 „
TrauLenrosinen 1 „ 1 Mark .
Coriuthen 1 „ 30Psg .
Süße und bittere Mandeln 1 ,, 1 Mark.
Snecade 1 1 „
Brod-Rasfinade, bei Broden 36 Pf. 1 38 Psg.
Wnrfel -Rasfinade 1 „ 40 „
Gem. Raffinade , bei 5 Pfd. 35 Ps. 1 „ 30 „
Pnder- „ bei 5 „ 38 „ 1 „ 40 „
Sicilia «. Haselnüsse 5 „ 30 „ 1 „ 3 -> ,,
Gr. sr- Wallnüsse 5 ,, 32 „ 1 35 „
Para -Nüsse 1 45 „
Krachmandel» 1 Psd. 1,20 Mark.
Datteln 1 „ 35 Pfg.
Lepee-Feigen 1 35 „
Apfelsinen, Stück 1V Ps., 3 Stück 25 „
Citronen, 3 „ 25 „
Aepsel, pr. Psd. 10- 15 Ps., bei IO Psd. 0,80 bis

bis 1,25 M.
Brannfchweiger Honigkuchen , sowie Baumconfekt uud
Baumlichte in schöner Auswahl .

W . Bringe mein großes Cigarrenlager in empfehlende Er-
D - O -

Mäcksü - u . UnLdSLLMlM
in Leder und Ledertuch sind billig zu haben bei

C . H>. Franke .

von 1b bis 45 Mark,

Kerren - und Ainder-Anzügen
in allen Größen und Qualitäten ,

jUnterzieh - und Uröeitszeugen aller Urt , Uetz-
waaren in allen Gattungen , Uhren und

jUhrketten, SchulÄornister , Schultaschen, sowi^
Ueisekoffer, Hüte und Uützen .

Ferner dringe mein großes

Schuh und Stiefellager
ßzu den bekannten billigen Preisen in gütige Erinnerung.

U . MMM »
Krummestraße .

Wir empfehlen aus unserem reich sortirten

Liqueur- u. 8pmtaosealager
prlm ^ Vuusech Gross u. DiMOLlaäsu-ZlssoilLsil,
soivitz L.rrN6 von 1 .50 Nk . pr § 1. snAilsseLlä.
Rum , I 'rAL ^ draiiiLLiräok , VkotkorrriürrL
eto., pro r'lasods von 50 kkss aut., lussbor u.

OossLLO, pro Z'l. von 80 kkss . aukansssnä.

Bismarckstr. 14.
Sehr schönes

pr . Pfd . 0,65 Mk .
Gtzdr Dirks .

Mein complettes

Stickereien
werden sauber und billig angefertigt bei

Sükglngrr
sowie

Leichenßekleidungen
halte bei Bedarf bestens empfohlen.

I . Wehen , Sedan.

Zu verkaufen
1 schöner Eis - und Scbneeschlikten,
2 große Wassertonnen , l Petroleum.
Kochmaschine , 2 doppelläusigesJagd -
flinken , Vorderlader, 1 dto. ein¬
läufige.

Jauffeu , Marktstr . 35.

in braun und weiß , sowie weiße
braune

MÄ88V
empfiehlt E. .tzögl
LhristbanmschmÄ

Lichthalter , ,Ächte
zu billige » Preisen vorräthig .

Urnold Gossels
Ghristöamnschmuck,

Lichte pr. Ufd . 1,90 O-
empfiehlt

W. WeidermanL-
Neue Muster in

Canevas
(Brickcn ) eingetroffen .

W . WeidermaUt.

Besucht
ein Schneidergeselle .

M . xiolsod ,
Altestr . 16 .



DM *' M-sere äußerst reichhaltige
durch frische Rachseudnngen wieder completirte

Aid «Ulit 8-^Wte !l«ilL
zu recht fleißigem Besuch bestens empfohlen haltend , sind wir durch günstige Einkäufe in der an¬
genehmen Lage , UW "

noch billiger wie voriges Jahr verkaufen "MW zu können , und em¬
pfehlen wir

m Marzipan, Chocolade, Tragant, Zucker , Schaum, Auflauf, Cakes etc . etc . per Pfund von
1 Mark anfangend bis zu den feinsten Sorten.

Ferner fast fämmtliche Sorten Honig- und Lebkuchen , Moppen etc . von der berühmten
Fabrik Ikeollor iiilklebi-anät L 8okn in Berlin. Diesen Artikel verkaufen wir zu

HM " Original - Preisen - WU
und ist es daher vorteilhafter , von uns zu beziehen , als direct, weil die lästigen Auslagen für
Porto und Emballage fortfallen .

Sodann empfehlen wir noch
Ikaruse Lsttiseinoksn, krsunsvkveiger-, llollänclisolien - etv.

llonigliuolisn, vstkiissisebsn " "
, .

" ' sto.
Ganz besonders machen wir noch aufmerksam auf

Echt Königsöerger Kundmarzipan,
welchen wir schon per Pfund mit Mark 1,50 , bei 3 Pfund mit Mark 1,40 per Pfund abgeben
können , sowie per Pfund 1 Mk. , bei 5 Pfund 90 Pf .

Hochachtungsvoll

in der

Zetiksib- um! Ikieksnimtmslitzn-,
k^ pise- Wll l-öliömsai-ön -lfskilüung

von

Johann Jacken,
Koibes Kciiloß.

Empfehle passende Weihnachts -Geschenke für Comptoire
und Bureaux ,

als: Schreibzeuge, Schreibunterlagen, Patentlöscher und Tintenwischer ,
Bureaux-, Wand - , Notiz - und Abreißkalender ec . ; desgl . Schuluten-
stlien und andere nützliche Geschenke für die Jugend , wie : Schul¬
tornister , Büchertaschen, Bücherträger, Musik- , Bücher- und Ord-
uungsmappen, Herbariums, Schreibgarnituren, Tuschkasten und Feder¬
kasten ; ferner : Spiele, Jugendschriften , Märchen - und Bilderbücher
in größter Auswahl. — Als Papier - Ausstattung empfehle Brief¬
papier sowie Brieskarten rc. mit den schönsten Prägungen, in ele¬
ganten Carton's verpackt , sowie Monogrammpapier in allen Buch¬
staben. — Ledermaaren, als : Photographie - , Poesie - und Schreiv -
Albums , Damentaschen , Schreivmappen, Portemonnaies und Porte-
Tresors, Brief- , Banknoten -, Cigarren- und Visitenkartentaschen
mit und ohne Einrichtung für Stickereien in sauberer Ausführung ,
dabei solid und dauerhaft gearbeitet. — Geschnitzte Holzwaaren:
Zeitungsmappen, Garderobe -, Handtuch - und Schlüsfelhalter , Bür¬
sten- und Staubtnchkasten, -Rauchservice u . s. w . verkaufe , um gänz¬
lich damit zu räumen , für jeden annehmbaren Preis.

. Um gütigen Zuspruch bittet
A«»I>SLLIAVB WOSZLGM -

Christbaumschmuck, Lichter und Lichthalter empfiehlt in reichster
Auswahl D . O .

Gesucht
Ä , ein Bursche von 12—14

H . A . Kickler.

Ein junger Mann kann gutes
Kygis erhalten. Näheres bei

Stemmers , Schuhmacher,
Grenzstraße.

Ju vermiethen
eine gut möbl. Stube u . Kammer.

Gökerstr . 85a , 1 Tr . rechts .

killte ! öiug iillkemsllem
Sonntag , dm 13. bis incl. 23. Dezember 1885 :

Jeden Abend :

S^ecralitätenVorstellung
unter Direction von C . Steinbüchel aus Cöln.

Auftreten der weltberühmten , allenthalben mit fabelhaftem Er¬
folge aufgetretenen englischen Rollschuhläufer und Erfinder

der „Musikalischen Küche "
Vis« Vr « «« «,

Inhaber von 10 silbernen Medaillen,
der ausgezeichneten, ohne jedwede Concurrenz dastehenden Par¬

terre - und Luftgymnastiker-Gesellschaft
Jaquefchadt Truppe .

Großartige Lustproduktionen der Miss und des
kieinen psul .

Auftreten des größten Phänomen der Jetztzeit , Original -
SchlangenmenschIVIsln. Lpinnksli

genannt : „Das größte Wunder der menschlichen Biegsamkeit" ,
Inhaber von Diplomen der Medicinal-Collegien in Jena und

München .
Debüt der vielfach preisgekrönten Reckturner

Ltznnor serros
in ihren brillanten Produktionen am stehenden Reck.

Ferner Auftreten des Riefenathleteu und bis jetzt in Deutschland
und Amerika unbesiegt gebliebenen Preisringers Herrn

Emil Voßberg
arbeitet mit Gesammt -Gewicht von 900 Pfd . , setzt 1000 Mark
Prämie Demjenigen , welcher seine Produktionen nachmacht oder

ihn besiegt .
Auftreten des vorzüglichen Tanzhumoristen Herrn

kuclolpn 8vbsllt ,
sowie der Damen Fräulein Hellttng und Beatriee .
CasseiikMiutM 8ollllillll 5 Mr . Ugfana 6 Ubr.
Wolbmiagell 6 Wr . ^ Mr .

SO 1 M .
Empfing sine Sendung

DM^ Christ KSume
und empfehle dieselben zu billigst gestellten Preisen.

ül . Wilhelmstr . 2.

Roonstraste
empfiehlt 1 Parthie Kopftücher per Stück 2 M . , woll . ne Unter¬
bosen per Stück 3 M . , leinene Taschentücherper Dtzd. 2 M . 25 Pf -,
2 M. 70 Pfc>. u . s . w ., Gorsets per S ' ück 1 . 2 und 3 M -, ferner
Kleiderstoff , Buckskin , Leinen , Baumwollen- und Gar.
Kinen-Reste.

Pelzwaaren in schöner Auswahl zu billigst gestellten Preisen.

o
Q Kür schner-Areuden.
5o
6

Oo
O

Will man ein frohes Gesicht jetzt sehn .
So kann man nach dem rotben Schloß nur gehn.
Dort wohnt der Kürschner Bargebuhr ,
Der verkauft die feinsten Pelzwaaren nur.
Die Preise sind so niedrig gestellt,
Wie bisher nicht bekannt in der Welt.
Ich empfehle

Pelz-Waaren
aller Art in großartiger Auswahl.

Lsi -gvkuki ' ,
im rmyen Schioß.

Empfehle zu Weihnachts -Einkäufen mein reichhaltig sortirtes
Lager in

leilekMrkkN sllet ück,
als : Photographie - und Poesie -Albums, Schreivmappen , Dar
mentaschen, Cigarrentaschen, Brieftaschen , Msitentärtentasche »,
Portenronunies u . s. w.

Amolä



Den Rest meiner anerkannt vorzüglichen

Mter kMM uni MW
verkaufe ich äußerst billig. Das Lager ist noch in allen Größen sortirt . Geschenke werden
nach dem Feste bereitwilligst umgetauscht. Die Sachen sind fast alle in meiner Werkstelle
angefertigt, daher mit gewöhnlicher Lagerwaare gar nicht zu vergleichen .

Johann Peper.
A 3 A 3

6k088ö8 S880i1ii1ö8 i.sg6k von labslc, Ligarrsn unl> Impori-Ligsi-ktiön
m geschmackvollen WeihnachtsverpackMge » M jeder Preislage .

Eröffnung äss kksifenbsrsrs , sntbsltsnä alle stsukeitsn in stsuobrsquisitsn in überrssebeni!
grossartiger /lusvskl .

JapMMlUMlMil , MiWtil , Corallm Mll
" " "

.
AM

"" Die Sestchtigmg meines Uaritäten -Labinetts ist jedem Lävser gestattet .
"*

WW

^ « 11 .
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KkkMlltmllchilllg.

Während des Weihnachts -Ausverkaufs sind die Preise für

Winter Karlisrobsn
folgendermaßen ermäßigt :

Winter-Ueberzieher sonst 16 M. jetzt für 12 M.
Winter-Ueberzieher sonst 20 M . jetzt für 16 M.
Winter-Ueberzieher sonst 25 M . j tzt für 20 M.
Winter-Ueberzieher sonst 30 M . fitzt für 24 M .
Winter-Ueberzieher sonst 36 M. jetzt für 30 M
Winter-Ueberzieher sonst 42 M . jetzt Er 35 M.
Winter-Ueberzieher sonst 50 M . jetzt für 42 M .
Winter-Ueberzieher sonst 54 M . jetzt für 45 M.

Mtsk -jaekvk , Wintek-Lnrügs, 8otilsfi-öol(ö,
Knaböli -Knrügö unl! ?slsioi8

sind ebenfalls im Preise entsprechend ermäßigt . Desgleichen
§ äilter- und Regenmäntel

verkaufe nur damit zu räumen zu
» HLltallSLLlI H- LZILA - SM ^ S* SL !8SM -
M . Sämmtliche bei mir gekauften Festgeschenke werden im

Falle des Nichtpassens bereitwilligst umgetauscht .

M . I * I >iIöp8 « i » .
X X X X X X X X X X ^ X X X X X X Xi HX X X X X X X X X XX X X X X X^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . - ..SS - -, .- -. .. « ZrJir - Krr

^ VodltdLtiZ ^ sits - Loucsrt
ln äsr

ara 8onntnA , ä «v 13. D«r «mb «r 1885 , Illoirck« 5 Hbr ,
AS^ ollsu vom

kürgsr - Kessng -Verein
unter MtvirkuuA äos OiALuistsu .1 . Ut »«11er aus Isvsr .

OvAsIstüok : Orosss DLutasis LUS O-iuoll von 1 . 8 . Duell.
NorA6UA

'68 LUA : „Iiu Osten §ollt" sto.
Laurus : „HeiliA-

, llsiliA" sto.
OrKsIstüok : D-rao11-8ouLto von Nsuäslssollu .
Uotstts : „Dooll tllut Duell Lul".
Vas Lirolüein : „Din Lirolllsiu stellt iw Dlausu " sto.
OrZelstuell : Dräluäiurn von Nenäslssolln .
Dsalin 128 : „IVolll äsru" eto .
^ llsuälisä : „Der LDenä sinkt" eto .
OrAelstüek : „loeosts . uncl DuZe"

, D-woll von 1 . 8 . Daoll
DintrittskLiten L 60 Dtz . siuä inr Vorvorkauk bei äen DsiM

1 oll . Dovken , Rotlles 8oll 1oss uuä D . 4 . 8 ollinä 1 er , lllsukest
xens , sov-ie I ^benäs s.n äen LirollsneinAÜNAen 2U daben .

Von D/z Dllr an sinä äis Dirolltllüren AeöWret. DroZrLwws
mit Isxtiullult sinä L 8tüek 10 Dtz . 2u llsben .

Dl« Lirell« 18t K«ll«i/ 1.

empfiehlt

Eine große Auswahl schöner

Weihnachtsbäuutt
8 . HVillr «» ,

Augustenstraße

(ljsn und Verkauf von getra¬
ut genen Kleidungsstücken , Möbeln ,

Betten und Teppi ^ en .
Frau Muche ,

Neuheppens , Krummestraße 1 .

fj ^ rne sieuudliche gut möSl . Stube
' S mit Bett an t Herrn zu ver
miethen . Frau Elife Janßen ,
Ecke der veriängerten Börsen - und
Grenzstraße .

Gesucht
eine Frau zum Ausbessern der Wäsche .
Offerten erbeten unter Chiffre D . 100
an die Exp . d . Bl .

kkauebssrvios ,
Zekrsibrsugs ,
kwuobtisebs ,
8slonti8vkv,
Lohirmstsnäer ,
Litungsmappsn ,
ttotenstäncler,
Karäsrobklialter ,
llanätuobbalter

« . 8 - IV .
einpfehle in großer Auswahl .

ämolll 6v88s !.
Z um 15 . Dez . oder 1 . Jan . ein

möbl . Zimmer mit Kammer zu
vermiethen . Bismarckstr . 2G _

HI
II

Die Mitglieder werden geM -

sich behufs einer Besprechung v

die Bürgcrvorsteherwahl am

Sonntag , den 1^ . De
^

wbtt'
nachmittags S

möglichst vollzählig einfinden
wollen . ^

- Der Borsta - d

z«

Mmer . UMtttl
-

Vorwärts
zg Kelfoct-

Montag , den 14 . Dez . 1885 . -

Monats -VersammlM
Der Borsta «^

UND « - » »
' '

D ^ heutig - n Nr . A
WM eine Beilage der

Ma - eaens . betr . N - h»>°

Reoaklion, Druck uud Verlag von Ty . Süß in Wilhelmshaven .



1 . Beilage zu Nr. 292 des „Wilhelmshaven« Tageblattes".
Sonntag , den 13 . Dezember 1883 .

k Vermischtes.
r Berlin , 4 . Dez . Mit einem dicken Aktenfascikel
» bewaffnet , und unter den Zeichen der höchsten Aufregung be-
I tritt eine gealterte Dame den Saal der 47 . Abtheilung des

Schöffengerichts. — Präs . : Sie sind die unverehelichte Diet-
Hd — Angekl . : Herr Amtsrichter, ich kann doch nichts da¬

für ich keinen Mann bekommen habe ! — Präs . : Ich
wache Ihnen auch gar keinen Vorwurf daraus . Sie führen
pieke Prozesse , nicht wahr ? — Angekl . : Wie soll ich das ver¬
stehen? Will mich der Herr Amtsrichter damit beleidigen ?
— Präs . : Ich will den Herren Schöffen nur klarlegen , daß
Sie sich jeden Falls in sehr gereiztem Zustande gefunden . ha-
bw, als Sie von dem Gerichtsvollzieher Höhne behaupteten ,
er habe Ihre Betten unterschlagen . — Angekl. (sehr erregt) :
Soll das etwa eine Beleidigung für den Mann sein ? — Präs.
Allerdings , denn eine Schmeichelei ist es gewiß nicht . — An¬
gekl. : Aber reinste Wahrheit . Hier sehen Sie dies Akten¬
bündel. Ich habe gekämpft um mein Eigenthum, wie eine
Uwin um ihr Junges, man will es mir entreißen , aber ich
habe Recht bekommen in der Jüdenstraßs , Recht bekommen,
Herr Amtsrichter! Wissen Sie, was das heißt ? — Präs . :
Fragen Sie doch nicht so thörichte Dinge . — Angekl . : Wenn
man um sein Eigenthum kämpft , so ist das kein thörichtes
Ding . Ich habe gekämpft , ich Hab - gesiegt, da liegt der ge¬
richtliche Befehl zur Herausgabe meiner Sachen . — Präs. :
Und nun sind Sie wegen Ihrer Betten mit dem Gerichts¬
vollzieher in Konflikt gekommen ? — Angekl . : Oh , was denkt

! der Herr Amtsrichter von mir ? Wenn ich mit Jemand in
Konflikt komme, so steht der Jemand höher . Ich kämpfe gegen
die mächtigsten Leute , denn es ist himmelschreiend , wie man

i mich verfolgt Erst sperrt man mich ins Irrenhaus , dann läßt
man mich wieder heraus ; dann entzieht man mir mein Eigen-
thum , dann klage und kämpfe ich , dann siege ich und kann
doch nicht zu meinem Eigenthum kommen. Es ist himmel¬
schreiend ! Man verfolgt mich ! Kein Raubmörder wird so ge¬
haßt und so verfolgt, wie ich . Hier, lesen Sie nur die ent¬
setzlichen Sachen alle (wirft das Aktenbündel auf den Tisch ) .
— Präs. : Liebe Fkau, beruhigen Sie sich nur, Sie müssen
doch zugeben , daß Sie in einer Eingabe an den Staatsan¬
walt den Verdacht ausgesprochen , daß der Gerichtsvollzieher
Ihre Betten unterschlagen hat ? — Angekl. : Davon nehme
ich auch nichts zurück. Einmal sagt der Gerichtsvollzieher,

^ tt hat die Betten nicht, dann hat er sie wieder , will sie mir
aber nicht geben , dann weiß er wieder nicht , wo sie geblieben !
sind, und endlich bekomme ich mein Eigenthum zu Kraut und !
Rüben zerfressen wieder retour . Ist das ein Rechtsstaat? z
Ist das edel ? —- Der Staatsanwalt beantragt, den Geistes - >
zustand der Angeklagten untersuchen zu lassen . — Angekl. : !

Haha ! Nun ja ! Also wieder vielleicht in 's Irrenhaus ? Herr
Staatsanwalt, ich bin so vernünftig wie irgend einer im Saale.
Aber wenn man mich so verfolgt , w . e eine Verbrecherin , und
wo man mir mein Eigenthum nehmen will , da werden Wei¬
ber zu Hyänen. — Der Gerichtshof verurtheilt die Ange¬
klagte wegen Beleidigung zu 20 Mk. Geldbuße , doch bringt
dies Urtheil sie gänzlich außer Fassung. „ Nein, nein !" ruft
sie, „das darf nicht geschehen ! So wahr ich Dietrich heiße,
gehe ich jetzt mit sämmtlichm Akten zu Majestät, zeige ihm
was in seinem Lande Passirt , und frage ihn , ob wir noch in
den Zeiten der Raubritter leben und das Eigenthum der
Bürgersleute vogelfrei ist. Hier sehen Sie diese Hände,
wie ich arbeiten muß , um mein Eigenthum mir zu erhalten .
Wer so arbeitet , ist nicht verrückt ! Aber jetzt soll Majestät
Alles erfahren !" — Damit verließ dis Bedauernswerthe den
Gerichtssaal.

— Schreckliches Ende. Dem in littauischen Kreisen ge¬
kampen und beliebten Lehrer Gudat aus Krusen ist nach der
„ T . Z . " das Unglück passirt , vor längerer Zeit von einem
tollen Hunde gebissen zu werden . Gudat achtete auf die ganz
unbedeutende Wunde, hatte auch keine Ahnung davon , daß
das Hündchen toll gewesen sein könnte . Plötzlich brach bei
ihm die Tollwuth aus . Einige leichtere Anfälle zeigten sich
schon vor einiger Zeit, aber am 6 . d . kam der Ausbruch so
unverhofft, daß Gudat , bevor man einzuschreiten vermochte,
den Besitzer Schulz aus Krusen, einen seiner besten Freunde,
fürchterlich zerkratzt und zerbissen hat . Ein verhältmßmäßig
günstiger Umstand war es noch , daß die Kinder noch nicht
zur Schule gekommen waren, dann hätte das Unglück noch
größer werden können . Gudat ist seinen furchtbaren Leiden
erlegen.

— Gegen Landstreicherei . Fünfzehn „ Tramps" oder
Landstreicher , welche in dem Gefängniß zu Denton, Texas ,
eingesperrt waren und sich weigerten , zu arbeiten , wurden von
einem Volkshaufen ins Freie geholt . Einem jeden derselben
wurden 39 Hiebe aufgezählt und ihnen dann bedeutet , sich
sichtbar zu machen . Dieser Weisung folgten sie sehr geschwind.
Seither ist kein Tramp in dortiger Gegend mehr gesehen
worden , und für den Rest des Jahres werden auch keine
mehr erwartet.

— Studcritenzeugmßverweigerung. Fürth , 5 . Dezember .
Zwei Erlanger Corpsstudentcn wurden gerichtlicherseits aufge -
sordert , die Paukanten einer Schlägsrmensnr zu nennen . Sie
weigerten sich dessen und sind wegen Zsugmßverwcigerung in
Haft genommen . Die beiden Unglücklichen, von welchen einer
sich im Militärarrest befindet, harren fett 14 Tagen aller
direkten und indirekten Schritte ungeachtet noch immer ver¬
geblich auf Freilassung. Da es sich im gegebenen Falle bloß

um harmlose Schlagermensuren handeln soll, wofür die Pau¬
kanten in der Regel im Gnadenwege mit 14 Tagen Festungs¬
haft geahndet werden , erregt dieses zwar gesetzlich zulässige,
aber mit der rutio löFis kaum vereinbare , bisher auch nicht
gebräuchliche hochnothpeinliche Bersahrsn in weiten Kreisen ,
namentlich in den studentischen und juristischen, sehr großes
Aufsehen .

— Die Volkszählung soll nach dem „Berl . T ." folgen¬
den Berliner Haushalt ergeben haben : Der Kaufmann L.
ist mosaisch, seine Frau ist katholisch, die Kinder evangelisch.
Seine adelige Köchin , ein Frl . v . Z . , ist lutherisch, seine
schweizer Gouvernante reformirt, seine englische Bonne hoch¬
kirchlich ." — Echt amerikanisch ist der folgende Vorfall, der ans
Philadelphia berichtet wird. Am 10. Nov . fand in der Kirche
zum Erlöser die Trauung des Kaufmanns Thomas mit Miß
Elisa Woodfall statt . Nachmittags wurde im „ Hotel Con¬
tinental " ein großes Diner veranstaltet, und während desselben
starb der Neuvermählte Gatte durch Berstnng einer Ader . Im
selben Moment stürzte sich die Braut ihren Eltern zu Füßen
und erklärte unter bittern Thränen , daß der Himmel selbst
emgeschritten , indem sie den Buchhalter Gordon liebe . Dieser
wurde geholt und der anwesende Priester segnete den zweiten
Bund . Am 12 . Nov . begleitete das junge Ehepaar die Leiche
des unglücklichen Thomas zur letzten Ruhestätte.

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 4 . bis 11 . Dez. 1885 . «
Geboren ein Sohn : dem Schlächtermeister A . Wohl ; eineTochter :

dem Amtsgerichts - Sekretair I . H . Steimer , dem Kaufmann F . R .
Lehmann .

Aufgeboten : der Maurer H . L . Schwarz zu Doberan und A .
L. Rosendahl in Dornum , der Maler I . D . Gode und F . C . Dierks ,
Beide zu Wstersiel , der Arbeiter I . Lorenz und T . M . Ammen , Beide
hier , der Werftarbeiter C. A . Domaschky und G . B . Narmenga , Beide
zu Belfort , der Maler I . H Hajen und A . M . Hemm , Beide hier , der
Mittelschullehrer F . R . A . Herbst hier und E . M . S . Hohmcmn , zu
Cassel, der Matrose C . G . Beier und I . W . Gabriels , Beide zu Belfort ,
der Hornist G . A . Liebmg und A . W . van der Hülß , Beide hier , der
Fischermann I . C . Harms und I . E . Heyen , Beide zu Norderney , der
Schneidergeselle A . H . Gräber und T . M . Stöör , Beide zu Haste , der
Constabler -Aspircmt V . R . R . Bausch und M . I . H . Kuschte, Beide zu
Hamburg .

Eheschließungen : der Arbeiter W . I . A . Gunkel und H . W .
LH . Stemort , Beide hier, der Heizer I . H . S . Raube und A . E . Hohn ,
Beide hier , der Schmied I . R . Kruse und CH . W . A. C. Köhler , Beide
hier , der Feuermeister I . Quint und die Wittwe des Korbmachers E.
H . H . Menzel , M . A . gcb . Bollcmd , Beide hier , der Materialien -Ber -
walter I . A . Müller hier und A . W . E . Hmnig zu Arnswalde .

Gestorben : der Bauführer Milleg , SS I . 1 M . 15 T . alt , der
Arbeiter I . H . Jaknbke , 41 I . 4 M . 25 T . alt .

Grotzmutters Weihnachtsgeschenk .
. Novelle von Karl Görlitz .

'
(Schluß ^

" "

„ Nie werd '
ich mich von diesem Bilde trennen," sagte sie

und barg es wieder hastig in der Tasche, als fürchtete sie,
einen großen Schatz zu verlieren . Dann faßte sie nach seiner
Hand , die sie herzlich drückte und fuhr fort : „ Doch bleibe ich
in Deiner Schuld , mein guter Max ; Du hast mir den grüß-
tm Dienst erwiesen, denn durch Dich habe ich vergessen, daß
ich blind bin . Ich weiß nun , daß ich in Bianka daS äußere
Bild der eigenen Tochter wiederfinden werde ! "

Der Konsul kam aus dem deutschen Hause zurück und
meldete seiner Mutter das Vorhandensein der Dokumente , die
in Savary 's Besitz waren.

Die Kommerzienräthin schickte nun Max zu Savary hin¬
über , indem sie Letzteren bitten ließ, sich mit seiner Tochter
um zwölf Uhr bei ihr eivzufinden .

Bis zu dieser, von der Großmutter festgesetzten Stunde ,
blieb Max bei seinen neuen Verwandten.

. Indem er den Erzählungen Bianka's von ihrer Mutter,
ihrer Mutter ihrer Kindheit, von ihrer südlichen Heimath und
ihren vielfachen Kunstrcijen lauschte, wurde er der Vertraute
ihrer Vergangenheit und trat dadurch ihrem Herzen immer
Eher . Sie ihrerseits sah in Max den einzigen Freund , den
fl? und ihr Vater in dieser alten Handelsstadt hatten. Ein
unbewußt,: Nachklang der früheren Liebe zu ihrer Mutter war
° ei Maxens erstem Anblicke in ihr Herz gezogen . Er irug
u» t Jener einen Zug , der mehr oder minder in der Familie
herrschend war , und der , ohne daß Bianka ihn bemerkte und
besonders beachtete, ihr den jungen Vetter von Anfang an lieb,
bekannt und vertraut gemacht hatte.

Als die Mittagsstunde schlug, führte Max seine Cousine
und deren Vater in sein Elternhaus und vor seine Großmutter ,
Welche auf Maxens Meldung , daß jene Beiden vor ihr ständen ,
u>cht sogleich eine Anrede fand .

Die Aufregung, in welcher sie sich befand , lähmte ihre
i^uge ; sine matte Röthe flog über ihr blasses Greisenantlitz
""b gab won der unterdrückten Aufregung Kunde, mit der sie
Mich das peinliche Stillschweigen unterbrach:

„ Herr Savary — für uns Beide ist die Vergangenheit
jD dahin , zu schmerzlich wäre es, dieselbe zu berühren, darum
Mn Sie nutz — bei der Gegenwart bleiben ! "

Sie hatte sich etwas gesammelt und mit jedem Worte

^
be

^
ihre bis dahin stockende Rede zusammenhängender und

. „ Ich kann Sie nicht tadeln , daß Sie sich jetzt meines
vMs wieder erinnern ; von meinem Sohne Jakob habe ich
Wrt , daß Sie Dokumente besitzen , welche Ihnen ein Recht
K geben, und außerdem wissen Sie , daß ich trotz meiner

Roheit Sie gestern Abend gleich erkannt habe ! "

„ , „ Nicht für mich, gnädige Frau, beanspruche ich Recht ,^ortete er, „ wohl aber für meine Tochter ! "
, „ And lassen Sie dieselben nicht nur äußerer Art sein, "
letzte Bia-nka stehend hinzu, während die Blinde bei dem Tons
kr« wohllautenden Stimme ebenso erbebte , wie am vorigen
4be » d , alz fix dieselbe vernommen , und dadurch so wunderbar
»n Ulrike - ' - - - - - - - - - -" n erinnert wurde. „ Heimath, Rang , Vermögen," fuhr

Bianka fort , „ Alles, was Sie mir zuwenden könnten , erscheint
mir unbedeutend gegen ein viel köstlicheres Gut ; seien Sie
nicht unerbittlich , gewähren Sie mir die Verzeihung , die Sie
meiner Mütter so hart versagten . "

„ Versagten, " rief die Blinde, und ihre Stimme schwankte
zwischen Zorn und Schmerz, „ heimlich ist sie aus dem Eltern¬
hause gegangen , aber nie ist eine Bitte um Verzeihung dafür
von ihr an mich gekommen ! "

„ O wie oft ! " sagte Bianka, „ die selige Mutter hat es
mir thränendes Auges oft erzählt ! "

„ Gewiß ! " bestätigte Savary die Aussage seiner Tochter ,
„ hätten Sie Ihre Bitten nur erhört ! "

„ Wollen Sie mir vielleicht sagen, " fuhr er beinahe ent¬
rüstet fort, „ daß alle Briefe, in denen Ulrike Ihre Verzeihung
erflehte, verloren gegangen wären? "

„ Und wann hätte sie das erste Mal an mich geschrieben? "

forschte die Greisin.
„ Vier Jahre nach der Flucht von hier . "
Die Kommerzienräthin stutzte und legte nachdenklich die

Hanv an ihre Stirn .
„ Bier Jahre? " sagte sie halblaut , als ob sie mit sich

selber spräche , „ damals war ich schon blind und Wittwe, alle
Korrespondenzen gingen durch die Hände meines Sohnes , —
sollte er ? — unmöglich ! "

In diesem Augenblick traf das Geräusch einer ausgehenden
Thür ihr Ohr.

Der Konsul und Adelheid traten ein .
„ Wer kommt da ? " fragte die Blinde.
„ Wir erscheinen auf Deinen Wunsch , liebe Mutter," sagte

Konsul Jakob mit frostiger Höflichkeit sich gegen Savary und
dessen Tochter verneigend , „ um — — "

„ Keine unnützen Artigkeiten, " ries die Kommerzienräthin
sehr erregt, „ dieser Augenblick schließt jedes leere Ceremoniell
aus ! Jakob , ich fordere Wahrheit von Dir : Hat meine Tochter ,
meine geliebte Ulrike, sich nach meiner Verzeihung, nach dem
Segen ihrer Eltern gesehnt ? Ihre Tochter hat ein Anrecht
auf die Hälfte unseres Vermögens, hätten aber jene Briefe
existirt , könnte sie noch mehr beanspruchen , dann hätte sie auch
ein Anrecht auf weine Liebe ! Darum sprich, hast Du von
Ulriken Briefe für mich empfangen ? "

Konsul Jakob schwieg.
„ Vater, was ist Dir ? Du wankst ! "

„ Sein Erbleichen antwortet für ihn ! " riss Savary, „ er
hat die Briefe meiner armen Frau Ihrer Mutter vorenthaltcn !"

„ Unterschlagen," schrie die Blinde mit erschütterndem
Wehelaut, „ das Kind von der Mutter getrennt um des elenden
MammonS willen ! "

„ Mutter, wie kannst Du — — ? "

„ Kein Wort weiter, " — fiel die Kommerzienräthinihrem
Sohne in die Rede , — „ ich sehe klar , weil ich Deinen Cha¬
rakter kenne ; wenn Ulrike verschollen blieb, warst Du mein ein¬
ziger Erbe ! "

Die alte Frau brach in Schluchzen aus und lehnte
sich auf Maxens Arm, welcher schweigend und erschüttert zu
Boden blickte , daß er einen Theil der Achtung vor seinem Vater
verlieren mußte .

Plötzlich richtete sich die Kommerzienräthin wieder auf.
„ Ein ganzes Leben lang Hab ' ich auf dieses Wort von

meiner geliebten Tochter gewartet," — schluchzte sie, — „ es
kam nicht ; in meinem Schmerz und meiner Erbitterung über
dies vergebliche Warten bin ich hart und rauh geworden und
muß nun am Abend meines Lebens erfahren, daß ich um das
Glück meines Alters betrogen worden bin, denn wären jene
Briefe au mich gelangt, hätte ich verziehen und meine Tochter
wäre nicht in fernem Lande an gebrochenem Herzen und am
Heimweh nach ihren Eltern gestorben ! Wohl mir, daß mich
der Himmel wenigstens so lange Leben ließ, um einen Theil
des fremden Unrechts gut machen zu können ! Bianka, " —
rief sie mit vor Rührung zitternder Stimme , — „ in Dir um¬
arme und segne ich meine eigene Tochter, komm' an das Herz
Deiner Großmutter ! "

Bianka stieß einen Schrei unsäglichen Entzückens aus und
eilte m die geöffneten Arme der Kommerzienräthin.

Savary faltete die Hände , seine Lippen murmelten ein
Dankgebet .

Er sah seine Tochter an dem Platze , der ihr gebührte
und den er für sie erstrebt hatte .

„ Soll ich denn wirklich Heimath und Liebe bei Ihnen
finden ? " fragte Bianka zärtlich , nachdem sie ihre erste Rührung
bemeistert und ihre warm hcrvorquellenden Thränen getrocknet
hatte .

„ Ja , meine Tochter , das sollst Du, " — erwiderte die
Blinde, — „ und nicht bei mir allein . Max hat Dich gestern
Abend mir als Weinachtsgeschenk zugsführt, ich gebe Dich ihm
zurück.

"
„ Großmutter !"
„ Mutter ! "
Mit sehr verschiedenen Empfindungen ertönten diese Aus¬

rufe gleichzeitig von Vater und Sohn , und Letzterer wandte
sich an seine Cousine, welche noch immer von den Armen der
Kommerzienräthin umschlungen gehalten wurde .

„ Bianka, ich habe allerdings geglaubt , Ihnen meine Ge¬
sinnungen in anderer Weise, nicht so vor Zeugen auszusprechen ,
aber unsere Großmutter hat mein Geständniß beschleunigt . Er¬
fahren Sie denn , daß ich Sie gesehen, und denken Sie bei
der Antwort, auf welche ich sehnsüchtig warte, nicht da : an , ob
Sie durch Ihr „ Ja " den Konflikt in unserer Familie lösen
können, sondern nur daran , ob Sie es mir und ungezwungen
einst selbst gegeben hätten? "

Bianka antwortete kein Wort , aber sie reichte Maxen
die Hand.

Das größte Glück ist stumm .
Max zog das reizende Mädchen in seine Arme ; sein erster

Kuß brannte auf Biankas Lippen .
Und Konsul Jakob ?
Er hütete sich wohl zu widersprechen . Bei näherer

Ueberlegung war er sogar im Stillen zufrieden , daß das für
ihn drohende Gespenst einer Theilung durch diese Verlobung
schwand, und daß das ganze Vermögen der Drohßen

'
schen Fa¬

milie nun doch im Besitze seiner Kinder blieb.
Am Abend strahlte der große Saal wieder in dem Glanz

der Weihnachtslichts auf den
"

vier Tannenbäume « , aber keine

große Gesellschaft wandelte durch den Saal, wie am Abende
vorher, sondern eine kleine und glückliche Familie , deren
Mittelpunkt Maxens Braut, der „ Großmutter Weih¬
nachtsgeschenk " war .



Polizei-Verordnung
betreffend die Benutzung der

Pontonbrücke in Wilhelms¬
haven.

Auf Grund der ZZ 5 und 6 der
Allerhöchsten Verordnung vom 20 .
September 1867 über die Polizeiver¬
waltung in den neu erworbenen Lan-
destheilen wird nach Anhörung des
Magistrats in Wilhelmshaven unter
Aufhebung der den gleichen
Gegenstand betreffen denPo¬
lizei - Verordnung vom S.
Dezember 1875 folgende Polizei-
Verordnung erlaffen :

8 i -
Den dienstlichen Anordnungen des

Brückenwärters bezüglichder Benutzung
der Brücke ist Folge zu leisten.

8 2 .
Bon beladene » Wagen darf

sich nur einer zur Zeit auf der Brücke
befinden. Leere Wagen dürfen die¬
selbe zu zweien hintereinander ge¬
koppelt passiren.

8 3 -
Pflüge, Eggen , Bäume , Bauholz

und andere schwere Gegenstände dür¬
fen über die Brücke nur so befördert
werden, daß der zu transportirende
Gegenstand nicht

' auf den Bohlenbelag
schleift .

8 4 .
Auf der Brücke darf nur im Schritt

gefahren werden ; das Stillhaltrn von
Fuhrwerken auf derselben , sowie daS
eigenmächtige Oeffnen oder Ueber -
steigen der Bariere ist verboten.

8 5 .
Zuwiderhaudlungen gegen vor¬

stehende Bestimmungen werden, in¬
soweit nicht die allgemeinen Strafgesetze
Platz greifen, mit Geldbuße bis zu
9 Mark oder entsprechender Haft be¬
straft.

Wittmund , 5 . Dezember 1885 .
Der Königliche Landrath.

Schultaschen L Tornister
von FG Pfg . an , eigene Arbeit ,

'HAI

8 . Svkssk .
empfiehlt

Pfeifen- und
Cigm ren-Lager.

Paffend zu
Weihnachts -Geschenken

Tn-

HssonVsö- Mell.-

6ot -r^Lcst'toi -r

3t . Ar -rr -n-I ,

Ein Sortiment recht hübsche lederne

Damentafehen, Brief -
und Cigarren Taschen

sowie recht haltbare

empfiehlt zu billigen Preisen
O ll k ^nsnlev ,

großes Haus .

Lodemann .

Verkauf.
Der Haudelsmann Fr . Hufe

mann zu Jever läßt am

Fertige

Särge ?
IN allen Größen empfiehlt

Gr .
Rooustr. 87 .

.jilles küknekMgr,

Dienstag ,
den 15. dss. Mts.,
Nachm. 2 Uhr ans .,

in Warns Behausung zu Sedan,
30 bis 40 Stück große
und kleine Schweine

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Reuende , 7 . Dez. 1885 .
H . C . Cornelffen.

Auctionator .

Durch direkten Bezug bin ich in
der Lage , garantirt reinen

ldlsiliirinsl

üorilllLllt rurä Uztrö in IriuM-
8tsr 2 s 1t äurob bloWSs Usbsr -
xiri 86ln mit t!kM bsicrnntön ,
siibin eviitk » ÜLiIIgu 8>' 'slibli MMSWii -
tniils! W ilgr kotiiög HMsks in kosen
silüisc lim! sehmötsills hsssiligl . Ourton
mit MZ.80Ü6 rmä kinZs ! 60 l?k.

llspöt in WüwImsiMeil in äsir vro-
Mörisrr von l . llllüe!!« rurä kiliimil
tkilibällN.

2 bis 300 Stck.
groß - . Harke
"Aappkasten
sind einzeln oder im Ganzen billig
abzugeben.

pkilipson
Zum bevorstehenden

welcher sich ganz besonders zur Kräf¬
tigung schwächlicher Personen u . Kin¬
der eignet, zu nachstehenden Preisen
incl . Gefäß abgeben zu können , und
empfehle solchen zur gefl . Abnahme.

KMiuutlts -Feste
liic IHÜiimki« 1885.

Die r/i Fl . L Mk . 2,25 . die ^ Fl .
L Mk . 1,20

mache ich Namen und Wappen .

Pf-«TA -
°" ' '"'

-Zpltlwaaren
I . Tholen , Neubremcn.

Als äußerst passendes

Gelkgenheitskauf. LllllstbLUL - ^ tzlllüllollts-
für Knaben und Mädchen versendet
zum Ausnahmsprcis von Mk . 7 frc.
gegen Nachnahme.

äeoiA 8(;llvllemnnu ,
Fürnvaroc.

Am

Mittwoch , d. 30 . Dezbr . cr ..
Nachm. 4 Uhr,

werde ich im Poppinga 'schm
Wirthshause zu Marienhafe das
daselbst belegene, seither vom Kauf¬
mann B . G . Rooster bewohnte, an¬
sehnliche , geräumige und in gutem
Zustande befindliche

0680ll6üL Reparaturen
3,18 :

Haus mit gro¬
ßem Garten

unter vortheilhaften Zah¬
lungsbedingungen öffentlich
Meistbietend verkaufen.

In demselben , an günstigster Lage
des Fleckens belegen, ist seit langen
Jahren Gastwirthschaft, Eisen - , Co
lonialwaaren - und Holzhandlnng be
trieben und eignet sich solches auch
für jedes andere Geschäft.

Einem strebsamen , jungen Manne
bietet sich hier Gelegenheit, eine sichere
Existenz zu begründen . Die gute
Umgebung gibt auch Spielraum für
größere Ausdehnung des Geschäfts .
Bei irgend annehmbarem Gebot er¬
folgt Zuschlag im Termin .

Norden , 10 . Dezbr . 1885 .

Zu vermiethen
i sofort resp . 1 . Januar eine kl.kleineauf

Oberwohnung ,
v. Studzinski , Tonndeich 953

Luüt-
, llolä - u . Mdtzr-

? M6r ,
Oolä - u . Mdßrseliaiira ,
LM86llA0lä,

Lu llolä uiiä
811l)6r ,

6ltzLrLl18tz1ttz8 LüK6l8 -
liZZr,

iÄWLiiAtzlii , stodl mlä
MÄ 881 V , iü Zlltzü
6 r 0886 ü ,

6Ia8lrÜ6stt6 in allen
Garden ,

Lanntzn^aMn ,
Oliri8tl )auin8vit26n,
Ln^el,
lannendauindän äer,
PruelMalter ,
I^iestteru . I^iesttlialter ,
in Zrossor glusvubl , Mxüoblt

loksnn siookon,
Rotbss LMoss .

empfehle eine schöne Auswahl von

Kartounageu
und Atrappen
von den gewöhnlichsten bis zu
den elegantesten Mustern , ge¬
füllt mit den schönsten Wohl¬
gerüchen .M.
_ im großen Haufe ^

Halte mein gut affortirtes

Schuhwaareu -
Lager

bei Bedarf bestens empfohlen.

_ Neuestraße 8 .

8 . IffsiM,
rskntöelmilcöe,

Rothes Schloß 85
Sprechstunden :

mit Ausnahme Dienstags Mrg . von
8—1 Uhr Nachm , von 3 —7 Uhr,
Dienstag Abends von 7^2—9 Uhr.

Meis»- Wi! 8o ! rsskge
halten bei Bedarf bestens empfohlen

TosI L Vögv .

Särae ,
und Kleider ,

onogramm-

empfehl e :
größte Auswahl nur echter Weich¬
sel -Pfeifen , langer und halblanger
Studenten -Pfeifen,Ebenholz - ,Jagd - ,
Brysre - und verschiedener anderer
Pfeifen. Ferner große Auswahl in
echten Meerschaum- Cigarrenspitzen
und geschnitzen Weichsel Spitzen in
allen denkbaren Mustern. Spazier¬
stöcke, um damit zu räumen , sind
im Preise s hr billig gestellt und
gebe von jetzt ab bei Abnahme von
Maaren im Wertste von 1 Mark
100/g Rabatt .

Hochachtungsvoll
M . Lggen ,

Drechslermstr .
Bismarckstr . 25 , am Park .

Papier
iu allen Buchstaben empfiehlt

Rothes Schloß .
Mein noch großes Lager in

""

Möbeln ,
Spiegeln u . Polsterwaaren
wird bis zur gänzlichen Räumung
ausverkauft .

6. 6.
Neuestraße 5 .

Zu kaufen gesucht
ein Glasschrank .

E . P Behrens
Altheppens 177

vis - ,
Roonstr . 15 .,

empfiehlt zum Weihnachtsfeste
eine große Parthie :

Reisekoffer,
Reisetaschen ,
Hosenträger,
Tornister
Schultaschen,
Turnergürtel ,
Portemonnaies ,
Plaideriemen ,
Bürstentaschen,
Strumpfband er ,
Nähtische ,
Ranchservice,
Bücheretageren.

Komöopathie.
Allen Lnbenden wird in kurzer

Zeit gründlich geholfen .
V . Ostfnesenstr. 44.
Bringe mein

Ligarrm
in gütige Erinnerung und empfehle
u . A . : eine hochfeine Cigarre von
30—45 Mk. per Mille , eine do . dl>.
von 60— l20 Mk. Per Mille .

Bismarckstr . 59 , 1 Tr.

irrttii6 » » nOi s

Mb « N 1
!

empfiehlt billigst ,
v . lALIIei -, !

Uhrmacher , Belfort .

<l» «rmun « 8 v r
nichtet und tödtet alle Insekten : Wan¬
zen , Flöhe , Fliegen , Schwaben , Russen,
Bogelmilben rc . Packet

'50 u . 20 Pf
bei Mich . Lehmann , Bismarckstr .

Eine Coluktion v . 17 St . neuester
Nürnberger

Mit Genehmigung der Königliche»
Reaierung !

Verein für Kinderheilstätten
an der deutschen Sceküste .

kl» AN -IL»
Loose L 1 Bl . find zu haben bei
M G . Siefken , Buchhandlung ,
Ältestraße 16.

Jedes Hautübel , als : M
effer, Finnen , Sommersprossen rc.
beseitigt die rühmlichst bekannü
Germann ' s - Sandmandeb
kleie . Nur echt in u '

ng -Mm'teii
Cartons L 75 und 50 Pfg , bei

an Nähmaschinen aller Systeme,
sowie Grsatzthetle , Zwirne ,
feinstes Oel , Madeln rc .
billigst bei

vkn . kovingvns ,
Roonstraße 84 3 .

Zu vermiethen
i _ a.,zum 1 . Mai eine getrennte Wvh '

NUNg mit Gartenland .
Friedr . Budde » ,

Neuendc .
Ois

Kiffen und Kleider , Sarg
Verzierungen und Sargpofa

menten re .
empfiehlt bei Bedarf wegen Wegzugs
von hier zu Einkaufspreisen

C C. Wehmann ,
Neuestraße 5 .

Nebenstr . beim Spritzenhause .

ÜMpk - LM - kMIMI
vov

ÄMltL 86l .

Fertige
liemn- um! Xnslikn -Kgl'llei' lrbe,
ttlite , küüiren , kpbsitst - üöinlien ,

lickMt ,

halte steis vorräihig.
J . G . Pietsch,

Bismarckstraße 19 ,
neben der Apotheke .

pswnt -IWrbi'ol!
ln 1 und 2 Pfund Gewicht ,

» Stück 20 und 40 Pfg .
empfiehlt M . kL» r8ts « ,

Bäcker - Meister ,
Kopperhörn .

dringt idrs öpsLialMtsv
4 » > rl-Xrl !l

'
t 6 8

in vkllptddloint« Lrinnsrunss-
JorFkültiAsts L.N8V3I1I nw4

UisellrwZ mir ckoinstsr Kob-
sorton , vsrbuwäsii wit ratio-
Qsllsr LrWwwwtbocks, xst-ov-
tirsn 6Ü1 8tot8 AlÄobmüsslss
vorriÜAliebsF l?roäwet , äa»
allsn ancksrsQ 8ortsn Ao^sn-
übsr oirro silrspaimss von 2b
kroosQt Mstuttst. 0-3N2 von :
Orrrlsbnävr WsoünnK-

.Lilsini^o MoäsrlassS cm
'UiibolmsbuvM! bst Ksrrso

vlrlL « .



Wir empfehlen
Feinst . Blumen-Weizenmehl

Corinthen
Rosinen-Sultania

„ Elemee
„ Muscat

Succade
Orangeat
süße Mandeln
bittere „

20 Pfd . M. 3,00
bei 5 Pfd . 30 Pf ., I Pfd. 35 Pf.
" 5 „ 33 „ 1 „ 35 ,5 „ 33 „ 1 „ 35

,,

11

V

1 „ 35 .,
1 Pfd . I Mk.
f " t „
1 „ 1 „
1 1 „Brod-Raffinade bei Broden 36, bei 5 Pfd . 38 Pf . 1 Pfd. 40 Pf.

Würfel „ „ 38 „ 1 , 40
Gemahl. , 35 1 36
Crystall

" 36 s I 38
„ Puder- „ „ 38 „ I „ 40 „

Große französ . Wallnüsse bei 5 Pfd. 35 Ps. 1 Pfd . 38 Pf.
„ Sicilianische Nüsse bei 5 Pfd. 30 Pf. 1 Pfd . 35 Ps.

Große Südd. Wallnüfse bei 5 Pfd . 25 Pf. 1 Pfd . 30 Pf.
Lambertns-Haselnüffe, neue 38 „ 1 „ 40
Para -Nüsse bei 5 Pfd. 45 „ 1 „ 50
Krachmandeln a ia Prinzesse 110 „ 1 „ 1,20 M.
Trauben-Rosinen bei 5 Pfd. 95 „ 1 „ 1,
Apfelsinen pr. Dutzend 1 ,
Lepee-Feigen bei 5 Pfd . 30 „ 1 „ 35 Pf
Smyrna-Feigen inPfund -Kistchen , bei 5 Pfd. 55 Pf.

,, , , do . ,, 1 ,, 60 ,,
Maronen bei 5 Pfd. 30 Pf. bei 1 Pfd . 35 Ps.
Datteln „ 5 „ 32 „ „ 1 „ 35
Brünellen in Pfund -Schachteln bei 5 Pfd. 65

„ do. do. „ 1 „ 70
Cath .-Pflanmen bei 5 Pfd. 40Pf. bei 1 Pfd . 45
türk . Pflaumen „ 5 „ 30 „ „ 1 „ 35

Mittelgr. serb . do . „ 5 „ 23 „ „ 1 „ 25
Aepfel pr. Pfd . 10—20 Pf. , bei 5 Pfd . 10 Pf. Rad.
Weintrauben pr. Pfd . 1 Mk . bei 5 Pfd. 50 Ps. Rab.
Baumlichte in Ceresin, Wachs, Paraffin etc.

Ferner :
Kaffees gebrannten von 1—1,80 Mk.,
Kaffees ungebrannten von 75—1,30 Mk .,

nur reinschmeckende , ausgesuchte und gesiebte Waare.
Bei 5 Pfd. 25 Psg. Rabatt.

^ Oelrr . Dirks .
G« Kekusk , Loonstr. 87,

empfiehlt zum Weihnachts - Feste :

Schaukelpferde, Dameutascheu,
HoseutrLaer,mir alle feineren Leder -Sachen.

Nachdem durch gütlichen Vergleich die

Aegetöahn
ehemaligen Gesellschaft Bau-Casino in meinen Besitz über¬

langen, empfehle dieselbe zur sehr gefälligen Benutzung . —
A^ uf Neflektirende wollen sich gütigst mit dem Oeconom,' " ' A . Scholz , in Verbindung setzen .

6. «l. ^ .rnolät.

ii
ii
ii
ii

D « TANLGVr
ÄS,

luvslior, Kolli- u . kilborsrbeitoe ,
einpiielüt rm ^ 6iim3,6llt86mkLrrk6ir sein vollstün-
äi§ neu N88ortirt68 ka -Aer äsr mocksrnsten

Kolä- uuä 8iN>6rvlla.r6ü,
80^ 16 ^ rmkAüäoi ', Oaruituron , Lr086ktzL ,Uostoilloirs , Norron rmä Vomoiilrottoü ,
ItivM , Xiröpt

'o, Kvlätzük u. 8i1li6ru6 lltzrrsn -
rmä vamtznukrtzu

Du viele eigenes kullrillnt gsuch
sinä äie kreme LU886rg,6rvölm1l6ll billig gestellt .

Livkäuk unä HllltaU86k Ln -Iinvelen, elolä
rmä Zillier rm llöellsten kreisen .

liotöl rum ösntskZelilllbSkI, Nelfort.
Sonntag, den 13. Dezember er.,

von Nachmittags 3 Uhr an, im kleinen Saale :

_ Großes

,, , Speisen und Getränke in bekannter Güte. Gänse
braten portionsweise L 1 Mk.

Frau HTUv. H iiitSi

Zu Weihnachten
lassen wir uns wieder eine große Sendung

ILnrptv «
kommen und bitten uns Bestellungen hierauf rechtzeitig zu wachen.

Ssbr. Dirks.
Lckllllk's Nöds1-NL§L2M

empfiehlt sich zum Feste billigst .

Meihrmchts -
^ U8VvrIi » ut

bei

di
-in iii

n .
S Ml

I ! nut- , hsesellleellts -
nnä Xerveullrnnlle
rveräsn brisü. m8K-
lintist 8kltN<;II nnä

stellar ^elleill , sxsoisll alle
kol^sn äsr F«ll . ,Iu» en<l8Nii-
cken (Onanie), als : kottntin -
non , 8nm«iillu88, Iinpoten « ,
Rniulessellirllelle , sovis 8,v-
plllUs , kleellten , 11ei88lln88
sto ., Mcdlllm äunrin leisten ste . ^
8trenK8le vtseretion . K

i'. KrsIllNlli '. IVIiinLllön, A
Lolirvantbolörstr. 11 . K

M . Nsins nsa. orsolllsQSNsF
llnsserst lellrrelelle Lrosollürsf
skür 50 kk. irr Lrou^banä , 60
kk. irr Oorrvsrt , in LriokmarLsn)
srnxkskls cketlem rinr xok. 6e -
aolltnnA, nnä sollts Leiirer
vsrsännrsn , siolr äisselds a.n-
rlusolruMn. ^norllannt hgrvlll '-

rrnä zjeilöl'ö krkoI§s.

L Ü68PM lll NmMll«.
0. Löttcksr .

Heute und folgende Tage :

SMvtzML - H'
GrßNKZ

ausgeführt von der Gesellschaft

Büsing aus Oldenburg.
Es ladet freundlichst ein

6 . köttelier.

Echten
Bremer Korn
Pr. Flasche 35 Pf. empfiehlt

E . H Bredshorn ,
Neuestraße 7, (Neuheppens ) .

Empfehle zu Weihttächts -Einkäufen eine große Aus¬
wahl in feinen und billigen ledernen

M« LNKMG» ^
mit Hand - und Trageinrichtung,

kiicberträger, kiioberriemen ,
sowie recht dauerhaft gearbeitete

zxKrmken -Tornister ^
zu billigen Preisen.

W M W?LG Z
großes Haus.



Zum bevorstehenden WeihnaW -Feste
erlaube mir mein Lager in nachfolgend aufgeführten Artikeln , zu Geschenken Passend , in empfehlende Erinnerung zu bringen :

In Korbwaaren : Lehnstühle , hohe und niedrige Kinderstühle , Kinderwagen und

Kinderfchlitten, Puppenwagen, Papierkörbe . In Holzwaaren : Die so beliebten combi-
nirten Kinderstühle , Triumphklappstühle , Kindertifche , -Bänke und -Pulte , Kinderfrachtwagen
und -Karren , Turngeräthe , Werkzeug - und Laubfägekasten ; ferner für den Haushalt : Gewürz¬

schränke, Gewürz - und Gemüseetageren , Wichs - , Lichte-, Silberputz - und Kartoffelkasten , Salz -

und Mehlfäfser , Treppeustühle , Trirtleitern , Wäschetrockner , Plättbretter , Kaffeebretter , Kaffee¬

mühlen , geschnitzte Brodteller etc.
In lackirten Waaren : Torf - und Kohlenkasten und Ofenschirme von den billigsten bis zu den feinsten , Brief¬

kasten , Vogelkäfige , Kaffee - und Theebüchfen , Eimer , Gieß - und Petroleumkannen , Gebäcktrommeln , Brodkörbe , Kaffee

bretter , Tischschaufeln und Feger . — In Stahltvaarerr : Schlittschuhe , Tischmesser und Gabeln , Taschenmesser und Scheeren , Korkzieher , Nußknacker , Reißzeuge

Für Jäger : Jagdgewehre , Teschins , Revolver , Jagd - und Patronentaschen .

Ferner : Velocipcden für Kinder und Erwachsene , eis. Kinderbettstellen , Zimmerdouchen , Ofenvorsätze , Geräthständer , Schirmständer , Blumentische und

- Ständer in Korb , Eisen und Draht , engl . Zeugrollen , Wasch - und Wringmaschinen , Kohlen - und Bolzeneifen , Familien - und Tafelwaagen , messt Mörser und

Wasserkessel , Kaffee -, Universalrcibe - und Fleischhackmaschinen , Flaschenschränke , Wärmsteine und als besonders empfehlenswert :

Diebes - und senersfichere Geld - und Dokumenten - Caffetteu .
Schließlich noch eine sehr reichhaltige Auswahl in bronzirten , vernickelten und 6irivr6 °-po1l - Kunftguß -Gegenständen in neuen , hübschen und originM

Mustern . — Die Preise sind billigst gestellt und bitte ich um gütigen Zuspruch .

Hochachtungsvoll

öernk. llstlcs.

lleinr
.

Müller
.

!Vsiknsciit 8 - äu 88 ls ! ! ung
Zu paffenden Jeffgeschenken empfehle zu außerordentlich billig gestellten Dreisen eine

reichhaltige Auswahl in :
Porzellan (Eß- und Caffeefervice ) , Crystalt (Bowlen , Bier- , Wein- und Liqueursätze, Stammseidel rc . ) Majolika , Kunstguß (Onivi-6 xoli vernickelt und

broncirt ) , Künstliche Blumen (Begonien , Markart -Bouquets , gefüllte Körbchen ) , Japan - und Chmawaaren , Seifen und Parfümerien , Base «

Md Figuren , Wiener Bronee - und Meerfchaum - Artikel , Holzwaaren ( Rauchservicc und Schreibzeuge ) , Galanterie - Waaren ( Album rc .)

Lampen . —̂ Zugleich empfehle Kinder - , Caffee - und Eß -Serviee in schöner Auswahl . _ _ ,

Dwpkstäö 2NM llsvorstollönäsQ
» Lvbtstdstv morn ZIV8S68 null isiotüinItiAW
IÄA6I in

aschen-Uhrkn
fü ^ Dclmenrt . Ker 7i 7en

in Eoltk nnä 8M >er .

keglilslnre rniil llllsinlulireii .
Loüöns nnä AI-0886 Lm8rvntä in Letten ,

in 6lotä, 811b6i nnä MoLsl .
Lsrner :

» -
. Wk- MMM -Mkii.

Vsrkank 2N bW ^en krsissn nnä nntsr
Garantie .

8 . üuklmsnn,
Htrnn8 .6Ü6r,

LtsMarekstr . 17 .

Damen und Kinderhüte ,
Bänder , Blumen , Federn , Hauben , Tücher , Kragen ,

Corfetts , Shlipse , Rüschen , Spitzen , Schleier ,
Capotten , Shawls u s . w .,

mpfiehlt in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen

H . I ^ BLTSllSIL , Li8MM ^ 8tr . 66

ssto .

sÜL ce-n.n .oki.'rn.öcl.̂ ori. §rets .

ftn -A L-lied otLos-ssie ..

Ptstst r-n-stn . st-ri-s ^,Lc>oscer.ti <̂ s

6 (3 .

Keslhäfts-Gröjfnung.
12 12 «

Einem geehrten hiesigen , sowie auswärtigen Publikum die ergebene
Anzeige , daß ich mit dem heutigen Tage ein

Möbelgeschäft - MD
eröffn- und holte mich bei Bedarf von Aussteuern rc . bestens empioblen

. Da ich die Möbel von den leistungsfähigstes ; Firmen be¬
stehe . so kann ich bezüql. der Qualität bei billigen Preisen allen . An¬
forderungen Genüge leisten , — Saschas gepolstert mit Damastbszug
ichon von 42 Mk . cm .

_ llivL , 15 Roouhr . 15

IV .

General - VersammluH
Montag , den ^14 . Dezember,

Abends
"

8 Uhr,
im Oldewurtet ' schen Lokale.

Taees - Ordnung :
1 ) Besprechung über bevorstehende

Bürger -Vorsteher -Wahlen .
2) Verschiedenes.

Eins rege Betheiligung erwartet
Der Vorstands

Kaufe

kotllkSUX- UNll
kkeiMein

"
S . H . MrA

«° » ! llotlitösclieii !

Feinstes , lieblichstes, dishet
übertroff . Barfüm der

Depot bei Hrn . II

Die schönsten Muster von

Photographie -
Rahmen

in allen Größen
empfiehlt zu den billigst gestsüN
Preisen

loiismi fookeh
Rothes Schloß . ^

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . u . I . oder später eil

freu-,dl. Familienwohnuag .
Bismarckstr . 34, am

kleine

Redaktion , Druck und Vertag von Th . Süß m Wilhelmshaven ,



2 Beilage zu Nr. 292 des „Wilhelmshadener Tageblattes"
VerMischLes.

— Fürst Bismarck und sein Schützling. Der in
Bayonne erscheinende „ L' Avenir" schreibt : Als Fürst Bis¬
marck in früheren Jahren die Seebäder von Biarritz besuchte ,
machte es ihm stets Vergnügen, in Gesellschaft des Fürsten
und der Fürstin Orloff, sei es vom Kasino oder vom Leucht¬
thurm aus, dem Treiben der Fischer zuzuschauen , welche dort
täglich zum Fangs ansfahren . Der Fürst kannte selbst einige
derselben beim Namen, namentlich aber war er mit dem Leucht-
thurmwächter recht gut bekannt . Als einst die Saison vor¬
über war, geschah es , daß dieser Beamte durch eine Plötzlich
emtretende Hochfluth ums Leben kam ; er hinterlicß eine Frau
in gesegneten Umständen . Was thaten darauf die Kameraden
des pflichtgetreuen Leuchtthurmwächters ? Sie setzten sich hin
und theilten darauf dem Fürsten Bismarck das ganze Elend
mit. Zug um Zug erfolgte Seitens deL Fürsten Bismarck
die Antwort. Er schrieb den französischen Fischern , daß das
Kind der Wittwe ihn selbst und die Frau Fürstin Orloff zu
Pathen haben sollte . Und Fürst BiSmarck hielt sein Ver¬
sprechen ; er ließ dem Kinde — cs war ein Knabe — in
Gemeinschaft mit der russischen Fürstin von zartester Jugend
m alle Sorgfalt angedeihen , ließ den jrmgen Mann später
nach Deutschland kommen, schickte ihn dort auf die besten
Schulen und verschaffte ihm später eine ganz ausgezeichnete
Stellung . Als 1870 der Krieg ausbrach, schickte Fürst Bis¬
marck seinen Schützling nach Frankreich zurück, damit er dort,
wie es sich für einen wackeren Bürger zieme, seinem Vater¬
lands Dienste leiste. Nach dem Friedensschluß berief er ihn
aber sofort wieder nach Deutschland , wo der junge Mann
gegenwärtig wieder seine frühere Stellung bekleidet.

— Elektrischer Motor für Schiffe. Im Poillon ' schen
Schiffsbauhof in Brooklyn wird gegenwärtig ein Fahrzeug
gebaut , welches anstatt durch eine Dampfmaschine mittelst
eines elektrischen Motors fsrtkewegt werden soll. Der Motor
ist fertiggcstellt, und da das Fahrzeug seiner Vollendung ent¬
gegensteht , wird demnächst eine Probefahrt stattfinden . Der
Motor wird im Schiffsraum unterhalb der Wasserlinie an¬
gebracht werden und soll sich daher für Kriegsschiffe eignen ,weil er durch Kanonenschüsse nicht zerstört werden kann . Der
Motor braucht nicht in der Mitte zu sein, sondern kann sich
auch im vorderen oder Hinteren Theile des Schiffes befinden .
Der Behauptung der Erfinder zufolge ist der Motor aus jedem
Fahrzeuge zu verwenden , nimmt die Hälfte oder gar nur den
dritten Theil des Dampfmaschinen nothwendigen Raumes ein ,
braucht uvr wenige Personen zur Bedienung und verursacht
geringe Betriebskosten . Außerdem soll er im Nothfall auchals Steuerapparat verwendet werden können.— Eigenthümlicher Diebstahl. Aus Karlsruhe wird

Sonntag , den 13. Dezember 1888 .
berichtet : Ein Einbruch der verwegensten Art hat hier alle
Gnnüiher in Aufregung versetzt. Nachdem am Abende des
29 . Nov . der Herzog Nikolaus von Württemberg seine Jagd¬
sniste spät entlassen und sich bald darauf in seinem neben der
i lthoüschen Kirche und am Eingänge des großen herzoglichen
Parkes liegenden Schlosse zur Nachtruhe begeben hatte , drangen
Diebe , die sich anscheinend schon während des Abends in das
Schloß eingefchlichen haben müssen/ in ein nicht weit vom
herzoglichen Schlafzimmer parterre gelegenes Zimmer ein und
raubten dort außer verschiedenen, zum Theil noch nicht ge¬
tragenen Civilkllidern des Herzogs auch dessen sämmtliche
Militärkleider z . B . zwei österreichische Generals - Uniformröcke ,4 Paar Beinkleider mit breiten , rothen Galons , 3 Paar Reit¬
hosen mit breiten , rothen Tuchstreifen , 4 Militärmäntel u . s.
w . Die gestohlenen Effekten haben einen Werth von über Mk.
2000 . Höchst auffällig ist es , daß die Diebe die silbernen
Bestecks und andere Werthsachen unberührt gelassen und sich
: ur mit diesen, so weit sie dis Militärbekleidungsstücke be¬
treffen , für sie unverwendbaren Sachen begnügt haben . Wenn
Referent recht berichtet ist, haben die Diebe , — denn mehrere
Personen müssen es gewesen sein, — sich selbst eins der drei
Ausgangsthüren von innen geöffnet und das Schloß verlassen ,
ohne daß auch eine Spur von ihnen zu entdecken gewesen
wäre . Aus dis Ermittelung der Diebe ist eine Belohnung
von 100 Mk. ausgesetzt worden .

— (Naiv .) Emma : „ Nicht wahr, Mama, wenn man
sich schämt wird man rvth ? " — Mutter: „Ja , mein Kind ."
— Emma : „ Aber warum schämt sich denn der Onkel immer
nur an der Nase ? "

Hellerchche Spielwerke.
Wir hatten schon öfter Gelegenheit , an dieser Stelle ein Wort des

Lobes über die vorzüglichen Eigenschaften der Spielwerke aus der Fabrikdes Herrn I . H . Heller in Bern (Schweiz ) zu sprechen. Nicht der
Grund allein , daß den Heller '

schen Spielwerken an fast allen Ausstellungen ,wie zuletzt in Melbourne , Zürich , Nizza , Krems , Antwerpen erste Aus¬
zeichnungen zuerkannt wurden , gibt uns erneut Veranlassung , die Auf¬
merksamkeit unserer Leser auf die genannte Fabrik zu richten , sondern
hauptsächlich die Ueberzeugung , daß sich auf das bevorstehende Weih -
nschts - mrd Neujahrsfest kaum ein Gegenstand finden läßt , der
als finniges und passendstes Geschenk so zu empfehlen sein dürste , als
ein Heller

'
sches Spielwerk , denn wo Werthqegerrstände und Nutzobjekte

oft dis Empfindlichkeit verletzen, da eignet sich gerade das Spielwerk in
vorzüglichster Weise. Ja es darf wohl mit Recht behauptet werden , daßes Niemanden gibt , dem ein solcher Gegenstand nicht die innigste Freudebereitet ! Kann es eine bessere Trösterin

'
iu den schweren Stunden des

Lebens , wo man sich vereinsamt oder verbittert fühlt , geben, als die
Musik ? Gibt es nicht leider so unendlich Viels Menschen , die durch
Krankheit an das Zimmer gefesselt sind und diese Universalsprache aller
Herzen entbehren müssen ? Hiezu kommen noch alle diejenigen , welche
nicht selbst ein Instrument spielen und durch ihren Berns oder durch zu

große Entfernung von der Stadt verhindert sind , Concerte und Soirserr
zu besuchen und sich aus diesem Grunde den so oft ersehnten Genußeiner guten Musik versagen müssen. Allen diesen, sowie auch namentlichden Herren Geistlichen, kann deshalb nicht gmug empfohlen werden , sichein Heller 'sches Spielwerk auzuschaffen , um so mehr als der Fabrikantes versteht, das Repertoir jedes , auch des kleinsten Werkes , mit seltenem
Geschmack zu arrangiren und auf diese Weise seine Abnehmer stets mit
den neuesten Erscheinungen der Musikliteratur -ms dm Gebieten der
Oper , Operette und Tanzmusik , sowie Volkslieder der populärsten Ton¬
dichter bekannt macht .

Hierbei möchten wir schließlich nicht vergessen zu bemerken, daßdie große Zahl von Anerkennungsschreiben von Privaten , Hoteliers ,Restaurateurs rc. gerade den zuletzt Genannten ein guter Wink sein sollte,mit der Aufstellung eines Heller '
schen Musikwerkes in ihren Gablisse -

ments nicht länger zu zögern , denn die Erfahrung hat in den meisten
Fällen gezeigt, daß sich die Frequenz solcher Geschäfte lediglich in Folge
Aufstellung solcher prächtiger Werke geradezu verdoppelt , za verdreifacht
hat und die Anschaffungskosten — Zahlungserlcichtewngen werden be¬
willigt — in kurzer Zeit ausgeglichen wnrdm .

In Folge bedeutenden Rückganges der Rohmaterialpreife
bewilligt die Firma auf ihre bisherigen Preise 28 °/g Rabatt , und zwar
selbst bei dem kleinsten Auftrags . Dadurch ist nun auch dem weniger
Bemittelten die Möglichkeit geboten, in den Besitz einer Spieldose zu ge¬
langen . — Reichhaltige , illnstrirte Preislisten nebst Plan werden -ruf
Verlangen franko zugesandt . Wir rathen jedoch, jede Bestellung direkt
an die Fabrik in Bern zu richten , da dieselbe, außer in Nizza , nirgends
Niederlagen hält und vielfach fremde Fabrikate als acht Hellerssche an -
gepriesen werden . Wohl zu beachten ist ferner , daß jedes Werk den
Ramm des Fabrikanten (I . H . Heller) trägt , welcher auch Lieferant säst
aller Höfe und Hoheiten ist.

Nervöse Erscheinungen (Palpitationen des Her¬
zens, Kongestionen nach dem Kopfe rc .) sind häufig dis
Folgen des Genusses starken C-ffees oder Thees . Trotz¬
dem bedarf der Magen eines solchen Reizmittels , und
dieses bietet sich im reinen , entölten Cacao , der einmal
jene schädlichen , erregenden Wirkungen nicht hat , außerdem
aber durch seinen hohen Gehalt an Protei istoffen an
Nährwerth jene bei weitem üoertrifft . Dar Cacao muß
natürlich rein und von feinstem Geschmack sein, und ist
Älookers holländischer Cacao besonders zu empfehlen.

Preis -NäLhsel.
Die erste der Silben : ein edles Wild ,
Man wählt sie für Großmuth und Stärke als Bild ;
Die zweite kann lose sein, lieblich und hold ,
Zn günstiger Stunde , da führet sie GoÜ>.
Bestrebt ist das Ganze , uns hinter 'm Rücken
Oft hämisch etwas am Zeuge zu flicken ;
Zuweilen auch, waS jedoch seltner geschieht,
Da ist's uns zu loben und rühmen bemüht .

Auflösung des Preisräthscls in Nr . 286 :
„Briefkasten ."

Es gingen 9 richtige Auflösungen ein . Dis Prämie fiel durch
Loos auf Arend Eilt ? hier .

M M
'
ttsl «W P- »

Heiserkeit,
Rauhheit im Halse hat sich bis* dheMe so Vorzüglich bewährt , wie
dis aus der heilsamen Spitz -

Wegerich- Pflanze hergsstrllten und
wegen ihrer sicheren uvd schnellen
Wirkung jetzt in ganz Deutschland
überall so hochgeschätzten

von Müs 8gj,nM L Llüins, Wien.
Nicht zu verwechseln mit den

neuerdings aufgetauchten Nachabm-
ungso. Depot bei Mich. Leh¬
mann, Wilhelmshaven.

Predigten
von Hrn . Pastor Goedel

v- 15 Pf . sind noch zu haben in der
Buchdruckerei des „Tagebl .

"
Süß , Kronprinzenstr . 1 . M

Maschinenfabrik ,
Metall- und Eisen¬

gießerei
k. lisinsn mVgrs!.

, ,
.

NrfiZZT '

ttamdu »°g -kmvrMa.
-reden Mittwoch u Sonnt«- na

V «» ! Limusr'8 Neus Nerr !

rill jsSsn SxiolUscN NosvibsbrUck .Lolin
vrsis xw II ->ItN - !i!r0S, >>oIsr ) Ilk . 4,SV?rsi ? p---- 4 « vislsr ) 8,00

Praktisches
Wtziknsekk kssoksnk

für

Herren.
8cst 8ekviee>

LtzruU. Dirks,

n ^ . Pvst - Dampfschiffen der
MliM ' Lmi 'jLglMkiiöl!
kMM - MU - UMM

bei n und Ueberfalmsverträge
Isee«8vmulin in Leer.

Aborte und Müllgruben
sauber und bei billigemprers« gereinigt.
Knr,Gr», Köpperhöra.

I
'kIrmUen ssbck

von

F« 8sKK«k«Us L
KoNes Mloß

empfiehlt als passendes und schönstes

Weihnachtsgeschenk
Pelz-Garmt«ren , sowie einzelne Kragen und Müsse«
in allen möglichen Pelzartev , Teppiche, Fußbänke,
Fuszlasche», Kiuder-Gar«ituren. Dame«- und Kmder-
Barrets rc . ; firner eine große Auswahl

Mts uuä MlMü 8
für Herren und Knaben zu den denkbar

billigsten Preisen.
"WA

M4 . Nicht convenirendes wird bereitwilligst um¬
getauscht.
KoNesMoß. ^ . öapgebuttp . Kolbes Moß-

S
Zs
ZK
ZK

- Franko ! Franko ! Franko!
Neueste Muster ! Neueste Muster ! Neueste Muster !

Wir versenden aus Verlangen franko an Jedermann dis
neuesten Muster der für gegenwärtige Saison in denkbar größter
Reichhaltigkeit erschienenen und in unserem Lager vorräthigen Stoffe zu
Herrenanzügen , Regenmäntel , wasserdichten Tuchen , Doppelstoffen rc. rc.und liefern zu Originalfabrikpreisen unter Garantie für mustergetreueWaare, prompt und portofrei jedes Quantum — das größte wie das
kleinste — auch nach den entferntesten Gegenden.

Wir führen beispielsweise :
Stoff b zu einer hübschen Joppe, für jede Jahreszeit passend ,

sch n von Mk . 3,50 an ,
Stoff «, zu einem ganzen, moderne-!, compllten Buxkinanzug von

Wk . 6 au .
Stoff «, für einen vollständigen, hübschen Paletot von Mk . 6 —

an .
Stoff «, für eins Buxkin - Hose, von Mk . 3 .— an,
Stoff «, für einen wasserdichten Regen- oder Kaiser- Mantel , für

Herren und Damen von Mk . 7,50 an ,
Stoff«, für einen eleganten Gehrock , von Mk . 6 .— an , ferner
Stoffe, für einen Damen - Regenwantel von Mk . 4 — an

bis zu den hochfeinsten Genres bei verhältnißmäßig gleich billigen Preisen .
Leute, welche in. keiner Weise Rücksicht zu nehmen haben, wo sie

ihre Einkäufe machen , kaufen unstreitig am Vortheilhastesten in der
Tuchausstsllung Augsburg , und bedenke man nur auch , daß wir jedem
Käufer das Angenehme bieten , sich aus einem colossalen Lager , welches
mit allen erdenklichen Erzeugnissen der Tuchbranche ausgestaltet ist, mit
Muße und ohne jede Beeinflussung Seitens des Verkäufers seinen Be¬
darf auswählen zu können.

Wir führen auch Feuerwehrtuche , fsrstgraue Tuche ,Billard - , Chaise« -- u . Livree Tuche , Stoffe für Welociped -
Clubs , Damentuche , sowie vulcanifkrte Paletotstoffemit Gumutieinlage, garantirt wasserdicht . Wir empfehlen
geeignete Stoffe zur Ausrüstung von Anstalten und Instituten
für Angestellte, Personal und Zöglinge . Unser Prinzip ist von jeher :
Führung guter Stoffe, streng reelle, mustergetreue Bedienung bei äußerst
billigen su xros-Preisen und die Anhänglichkeit unserer vieljährigen
Kunden ist wobl der sprechendste Beweis , daß wir dieses Prinzip Hoch-
Halten . Es lohnt sich gewiß der Mühe , durch Postkarte unsere
Muster zu bestellen , um sich die Ueberzeugung zu verschaffen, daß wir
all ' das wirklich zu leisten im Stande sind, was wir hier versprechen .
Herrenkleidsrmachern , welche sich mit dem Verkaufe unserer Stoffe an
Privatleute befassen , stehen große Muster , mit Nummern versehen , gerne
zu Diensten.
TluilMsMkMg Uligskiiicg , (Wimpfheimer L Co.) in Augsburg.

UGks» VMG«
Hüh - ilck KMMtkMlM-HlllÄMg

KVsniSnsisI .



Fortwährend junges, schönes

Rindfleisch,
das Pfund zu 60 Pf .

ülsliWdsIsWseite L
von LsrAmann L Os . in Drssdsn
ist uaoll dsu usiisstsn . Horsollnu-
sssn driroll sslus siASnartiAS Oora-
xosition dis sinLiAS msllicillisclis
8eisg , ^ slslls 8<»t'« r' t alle stguitii!-
tkinlicklköltöl !, lSiimsk, kiimM, stätliö lies
kösioliis mul tlgi üs>n!g llsssiti§t nnd
sinsn lllsnäsnd veoisson Isint si -
Lsn^t . Illsis s. 8tüoL 30 und 60
? k. llsi N . KitLSKrsst .

von 1 . st. stigkscli L Lll . , öissiLlt.
Caramellen . Ich war

so heiser, daß ich kouw sprechen
konnte, bin aber nach Ge¬
brauch von 2 Packeten Malz -
Extract - Caramellen (Husie-
Niche) von i.. st. fibiscl, L Ln .
wieder vollständig hergestellt,was ich hierdurch gern be¬
kannt gebe.

Breslau , Alexcmderstr. 8.
Otto 8«llmtziäkl , Kaufmann .

* ) Extract L Flasche 1 M .,
1,75 und 2,50. Caramellen
L Beutel 30 u . 50 Psg. —
Zu haben irr Wilhelmshaven
l H . Schimmelpenniug;in Barel bei :

Z . C . Schmeyers.

Die Gewinnziehung der!
großen I
kiiüi -nböfgkf intki -NAiionslenß

Lu88ks !Iung8- l.oiisi'is
findet bestimmt am

üoMlÄzg , ? . Is » . 8KI
statt . i
S « « « Gewinne
darunter Hauptgewinne i. W. vf

u . j . w.
küS8kg1I !!IIl.

^
^ rveMuftr ^

1 . llüllö!' L Lo . in Itürnlieeg .
Hier M haben bei M . G .

Siesken u . K. I . Schindler I

Prima reine

(chemisch untersucht und rein defun»
den durch das chemische Labora -
torium der Sanitäts - Behörde in
Bremen» gez. Dr . Louis Zanke)
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren t - sstr .

N .
H . ist'.

VIrri8t1 »i »8 , 6 . .k . Lsl »
re » Ä8 , H . v . Sravlr -
««sturistt , i ' k ' . 8 «Lst -

, <1. 8 «Irmistt in
Bslfort und Al. Lst Lupsrin Kopperhörn .

Der Fabrikant
81- in. Groningen
Mb "' Aus allen Packeten ist meine
Firma gedruckt, woraufzu achten bitte.

Amier-Rnzüg
Mll 7

'
von 30 M . au bis zu den feinsten
empfiehlt

kliuardvieisob
Neuheppens , Altestr . 16 .

Anfertigung nur nach Maß in
kürzerer Zeit .

I Akls
's Abrch-Kllkllkr für 1886.
LÜuMtzrlsoll 86Ü8n M8K6MIl1 '1.

888eIiML!ivoI !öi' IimiM - uml Mni ! - Lclimiivli.
Uex's Lbrsiss-LulenNer Kr 1886 ist eler-ant u. äsllsi soück llsrZsstsllt.Nr öntbAt oiroa :

200 AiisLcuülilto Loellrooexio
kür äis dürzsrlioli .s und ksiirs Lüolw , rmä sigast sioti ässÜLld als
Schönes billiges WeihnachLsqelchenk für die Kailsfrau .

PNESS NUN 88 Pf . ÄKL Tküvlr .
Vsrllanksstsllsn von Zls^ 's L.llrsi88ll3l6ndsr in liVilllslins -

llarsn 41 . 8tskk «n , L.1tsstra88s 16 , odsr vorn Vsrsandt -
(Issolläkt M «;z- L lkstlielr , klL^-witL-llsipLiA .

VGL » LN » ÄL « L
von LrLAKG L WOÄ6SI , Leer .

6ri66di86litz AW8krtzi6 668uuäiitzLt8- uuä
Dtz88 tzi't^ 6iu6 3. M. 1,75 .

linear . Lu8ttzr N1tttz1-^u8ltz8tz L M . 1 ,75.
K . I . Kbvisticrns ,Roihes Schloß.

llistHIkrik äer Lbtsi rui sssosmp
( ^ runkl -kiek .)

Mmn t>Pcm kfUIstlNIU
ilsr keneMiner - lüIönekiL

VortrvMod , lonlseL , äou uuä
äis VsräniiuuA beKräeriill .

NMaslits
MLI1WIL LIMLIM WMVI61ML
Drevswe en Irmrce et s. ILtr-uiHel'.

äurauk,
dass sisst 8
auk fsdsr 8
islasssts '

dis visrsoiri^s Mihustts ruit dsr llutsrsoliritt
M ' dss bsusial -Diisotvrs dsöudst .

Mellt ustsiu fsdss LisZsl, fsds Lti ^ustts ,soudsru uuell dsr OssarLwtsiudruell dsr Illasslls Ist Assstriliell
siuAstruASu und Assollütrit . ch

'or fsdsr Mellalluruu ^ odsr
Vsollauks von chiuellullniuLASU rvird Witlliu sruststoll Zsavurutund 2VM uiellt allsiu vs ^su dsr rin ASva -rtiASudsu Assstn -
Nollsu § o1§sir, soudsru auöll lliusielltiloll dsr kür dis Olssuud-
llsit rar llskürelltsudsu hsuelltllsils.

Llau Ludst dsu solltsu WMVI6DIML liiMtzur llsi
chsaellASuarmtsu, dis stell sellrWiell vsrpüielltst llullsu, Ltzius
lbtAvllallmuuA Lu vsrllsuksu :

llellr . stirlls , Nsoustrasss 93 , lrud uiZ «lunssen .

MSUALin
kür

l» .
88 . M « pN « ir

N

WM

8u

dlü36lrt8 - 6 6 8 eil 6 ü iLtz L
sruxksllls

Wstlen-Hartm
tu Huelldruek und IiLMyAi'nMLtz, iu tzls-

AWtsr ^ usküllruuA Lu llM ^stsu lkrsissu .
^ .usASstattst rait dsu modsrustsu Lellriktsu,lliu iell tu dsr lllugs , dsdsrmauu volistäudiss

llskrisdiZsu Lu llöuusu .

Id. 8iis8,
Li0LxriL !?!6ii8trn88e 1.

Herren - nnd Knaben

und Anzüge
'
EDWin großer Auswahl billigst.

" ^

Roonstraße 82.

L388sler 8t. »Üartin8-I.ottsris
Lima

lksstsu dss ^ usllauss dsr lkllürius dsr 8t . Uarüusllirods / u
Nkliung in knsel , I . Klsno 38. ^nmi- IggS

MM
8006 , 6000 , 4iuÄ H )02000 ^

'
3nM lW5k

u . 8 . rv .dsdss 10 . I »os ^srviuut . — lui OuuLSu 10000 Olswiuus Mt

HKW
I LI» il 8 k - M kL . II MAL

ÜWM-slj» -L«ll8kD8MülII . LLIg88R LlilL LMkür korto u . lüsts sind 30 lkk. kür Xlasssulooss , 50 lkk. kür Voll-llo»
llslLuküAsu . Olsusral-Vslllt U« k8 « , NÄÜrsii » (Nullr) mj

dsrsu Vsrlluuksstsllsu .lu Villlsliusllavsu llsi M . <1 . Giaiklk «» , Xltsstrasssü ' . F . Avikinstlsr ' . lu lllsusuds llsi A . XZsut.

Zu Weihnachtsgeschenke«
wpfehle mein Lager von

Kinger-Uichmaschinen,
bestes Fabrikat , mit allen Verbesserungen , schon von K8 Mk . aund mache besonders auf meinen pateatirten Kndpstochapporat( überwendlick and Zierstich -Isähvorrichtung ) , aulmerffs»
Auf langjährige Erfahrung gestützt, bin ich im Stande stets daS Neuestennd Beste unter mehrjähriger reeller Garantie zu liefern , und zmdurch Ersparung der hohen Ladenmiethe und alle sonstigen Unkosten billi¬
ger als jede Concurrenz .

Erlaube mir noch darauf hinzuwcisen , daß ich im Besitze tüchtig «
Arbeitskräfte bin und jede erwaige Betriebsstörung an den Maschinen sofortan Ort und Stelle abhelsen kann , was besonders für die geehrten DaM
welche Lieferungen haben , von großem Wortheil ist.

Auch auf Abzahlung .
Alte und nicht zweckentsprechende Maschinen nehme in Zahlung.C Möbius , Mechaniker.

Rovnstr . 3 , Schwanhüuser 's Haus.
Wo kauft man Stiefel aus erster
Hand und nicht von Händlern ?

In der Schuhfabrik von

M . Nehmt , Uersistr .
Hier bekommt man gute, dauerhafte Arbeit .

Lange Kroppsiiefel mit Doppelsohlen 16 Mark.
Herren - Schaftstiefel mit Doppelsohlen 10 Mark,Herrsn-Zugstüfel von 8—10 Mark, Hsrren-Zng- ^ _

schütze 7 Mark, roßled - Damenstiesel von 6 bis 7 Mark, DameolE
stiefel von 8—9 M . . Knabenstiefel mit und ohne Stulpen von ö - "
M „ Mädchen - uno Kinderstiefel zu soliden Preisen. Nene Miiitiil-

stisfel von 5 M . an .

Mviirr H»IIvr8t«chv
Oldenburg , 20 Mottenstr . 20 ,

empfiehlt als praktische
MM - Fest - Geschenke - WW ^Reisekoffer , HandkoM ,

Carretafchen ,
Dameutafchen , Couriertasche«'

HofentrKger , Plaidrieureu ,
Brieftaschen ,

Tornister , Büchertaschen
Portemonnaies ,

Schaukelpferde , Rollpferde .
Sämmtliche Gegeustände find iu größter Auswav

am Lager und aus bestem Material dauerhaft u»
sauber gearbeitet.

Empfing mit Schiff „ Heinrich " , Capt. Köhne , eine Ladung

p V i m K
Lochgelly -Kohlen,

wovon die Last (4000 Pfd . ) zu Mk . 38 frei vor 's Hau«, empfehle.

Xopporköl 'N . tl , UlSnksn
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß m Wilhelmshaven.
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